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Das Kulturreferat St. Margarethen/R lädt wieder zum

Beginn: 27. Juni
14-tägig  bis 5. September

Gemeinde
Ü Ergebnis EU-Wahl 2019
Ü Marktplatzln 2019

Schulen
Ü Infos Schulschluss/
    Schulbeginn
Ü Diverse Projekte
Ü Schullandwochen

Vereine
Ü Jubiläum MMC und 
    Verein „Schritt für Schritt“
Ü Feuerwehrfest Takern IILe
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Brauchtumsfeuer

Benützungsgebühren 2013

Voranschlag 2013

�

�

�

Gemeindeschitag 2013

MV-Jahreshauptversammlung

40 Jahre Altherren-Turngruppe

�
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Seniorenwohnheim - NÜ

FF Goggitsch aktuell

THH - Sommerkabarett

Zugestellt durch Post.at

JEDEN 
2. DONNERSTAG

von 19.00 bis 20.00 Uhr
vor der Hügellandhalle

27.06.:  NMS-Schulchor + MaJu‘s Hip-Hop-Tanzgruppe
11.07.:  Musikverein + Junge Stimmen Grenzenlos
25.07.:  Marg. Mehrg‘sang + Familienmusik Ramminger
08.08.:  Zöbinger Wertichor +  Marg. Männerchor + 
                   Line Dance Gruppe Ursula Stegmann
22.08.:  TinoHansHartl + Rosi & Margret

Gs mm:

FREIER EINTRITT! 

Die Veranstaltungen finden
bei JEDEM WETTER statt!

05.09.:  
ABSCHLUSSEVENT
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Bürgermeister
Herbert Mießl

Liebe Margarethnerinnen und 
Margarethner,
liebe Leserinnen und Leser der
St. Margarethener Nachrichten!

Europawahlen 2019 - 26. Mai 2019
abgegeben ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE NEOS KPÖ EUROPA gültig ungültig WB

Entschendorf 205 86 18 51 28 16 2 2 203 2 450
Prozent 42,4 % 8,9 % 25,1 % 13,8 % 7,9 % 1,0 % 1,0 % 99,0 % 1,0 % 45,6 %

Goggitsch 142 59 28 33 14 6 0 1 141 1 229
Prozent 41,8 % 19,9 % 23,4 % 9,9 % 4,3 % 0,0 % 0,7 % 99,3 % 0,7 % 62,0 %

Kroisbach 121 35 11 44 22 8 0 1 121 0 219
Prozent 28,9 % 9,1 % 36,4 % 18,2 % 6,6 % 0,0 % 0,8 % 100,0 % 0,0 % 55,3 %

St.Marg./Raab 426 193 51 80 63 34 2 0 423 3 907
Prozent 45,6 % 12,1 % 18,9 % 14,9 % 8,0 % 0,5 % 0,0 % 99,3 % 0,7 % 47,0 %

Sulz 232 100 39 50 24 11 2 1 227 5 429
Prozent 44,1 % 17,2 % 22,0 % 10,6 % 4,8 % 0,9 % 0,4 % 97,8 % 2,2 % 54,1 %

Takern I 131 53 25 27 20 4 1 0 130 1 304
Prozent 40,8 % 19,2 % 20,8 % 15,4 % 3,1 % 0,8 % 0,0 % 99,2 % 0,8 % 43,1 %

Takern II 266 125 34 57 27 17 1 2 263 3 490
Prozent 47,5 % 12,9 % 21,7 % 10,3 % 6,5 % 0,4 % 0,8 % 98,9 % 1,1 % 54,3 %
Zöbing 119 54 19 26 12 3 1 2 117 2 278
Prozent 46,2 % 16,2 % 22,2 % 10,3 % 2,6 % 0,9 % 1,7 % 98,3 % 1,7 % 42,8 %
Summe 1642 705 225 368 210 99 9 9 1625 17 3306
Prozent 43,4 % 13,8 % 22,6 % 12,9 % 6,1 % 0,6 % 0,6 % 99,0 % 1,0 % 49,7 %

Wahlberechtigt 2019: 3306 Wahlbeteiligung:
Wahlberechtigt 2014: 3259 Wahlbeteiligung:
Offizielles Ergebnis nach der Sitzung der Gemeindewahlbehörde

49,7 %
34,8 %

© segesoft

Ärzte - Nachfolge, Verleihung 

Auf Seite 8 unserer Ausgabe stellt sich 
Hr. Dr. Thomas Graßmugg als Nach-
folger von Hrn. Dr. Siegl vor.

Wir freuen uns, dass er bereit ist, die-
se wichtige „Position“ zu übernehmen 
und heißen ihn herzlich willkommen.

Die Nachfolge in der Ordination Dr. 
Renate und Dr. Willi Kelz wird vor-
aussichtlich im September/Oktober 
entschieden.

Hrn. Dr. Michael Winkler aus Takern 
II, Primar in der chirurgischen Abtei-
lung im LKH Hartberg, wurde am 21. 
Mai 2019 in der Grazer Burg der Be-
rufstitel  „Medizinalrat“ verliehen.

Wir gratulieren recht herzlich und 
danken auch für seine Bereitschaft als 
Feuerwehrarzt zur Verfügung zu ste-
hen.

Verordnung BH Weiz vom 13.06.2019

Aufgrund der hohen Temperaturen 
wurde gemäß § 41 des Forstgesetzes 
1975, BGBl. Nr. 440/1975 in der gel-
tenden Fassung, Nachstehendes ver-
ordnet:

In allen Waldgebieten des Verwal-
tungsbezirkes Weiz und in deren 

Gefährdungsbereich (Nähe des 
Waldrandes) sind brandgefährliche 
Handlungen wie das Rauchen, das 
Hantieren mit offenem Feuer, die 
Verwendung von pyrotechnischen 
Gegenständen, jegliches Feuerent-
zünden und das Unterhalten von 
Feuer verboten!

Bitte auch Kinder darüber informie-
ren.

Marktplatzl´n 

Auf diese nunmehr bereits traditionel-
le Veranstaltungsreihe unserer lokalen 
Künstlergruppen möchten wir ver-
weisen und zum Besuch einladen.

Abschließend wünsche ich, auch in 
Vertretung des Gemeinderates,  allen 
Kindergartenkindern und Schülern 
schöne Ferien und Ihnen er holsame 

Urlaubstage!

Ihr Bürgermeister
Herbert Mießl
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Bausprechtage

Wenn Sie Bauvorhaben planen, 
nutzen Sie die Möglichkeit der 
kostenlosen Beratung durch den 
Bausachverständigen, bevor Sie 
teure Pläne anfertigen lassen, wel-
che dann bei der Bauverhandlung 
unter Umständen wieder geändert 
werden müssen!

Unser Sachverständiger erteilt ge-
gegen Voranmeldung gerne Aus-
künfte zu Baufragen und zur Bau-
ordnung! Voranmeldungen sind bis 
einen Tag vor dem Bausprechtag 
möglich.

	 Dienstag	 02.07.2019
	 Dienstag	 03.09.2019

Planertag
In konkreten Fragen der Raumpla-
nung bzw. zum Flächenwidmungs-
plan steht unser Raumplaner DI 
Gerhard Vittinghoff, den Gemein-
debürger/innen gegen Voranmel-
dung unter Tel. 03115/2263-13 bzw. 
bau@st-margarethen-raab.at zur 
Verfügung.

Dienstag, 03. September 2019

Rechtsberatung

Die nächsten kostenlosen Rechts-
beratungen finden im Gemeinde-
amt gegen Voranmeldung statt und 
zwar am:

	 Donnerstag	 04.07.2019
	 Donnerstag	 01.08.2019
	 Donnerstag	 05.09.2019

Geburten

Sterbefälle

Hochzeiten

Reicht Marcel Takern I
Kollmann Matteo St. Margarethen an der Raab
Pokornik Mia Sophie Takern I
Windisch Neele Sophie Takern I

Steffin Ellis & Freiburghaus Jonathan Entschendorf
Renner Sonja &  Karner Martin Sulz
Swoboda Manuela &  Tschida Michael Entschendorf
Leitgeb Petra &  Reisenhofer Reinhard Kroisbach

Weinzettl  Johann Kroisbach 83 Jahre
Kitting Aloisia St. Margarethen an der Raab 81 Jahre
Maier Franz Takern II 85 Jahre
Schweinzer Hubert Takern I 77 Jahre
Hödl Maria Entschendorf 91 Jahre
Trummer Franz Zöbing 57 Jahre
Fritz Ottilia Zöbing 86 Jahre
Pöschl Anna Goggitsch 56 Jahre
Kundigraber Josef St. Margarethen an der Raab 93 Jahre
Maier Florian Takern II 86 Jahre
Hirt Anna St. Margarethen an der Raab 91 Jahre

Wir gratulieren ....  

Mag.a iur. Laura Kogler

KF Universität 
Graz

Studium der 
Rechtswissen-

schaft

Information 
Fa. Müllex:
Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass keine Äste und Sträucher in 
die Biomülltonne gegeben werden 
dürfen.
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Gemeinderatssitzung vom 07. Februar 2019
Von 21 Gemeinderäten waren bei dieser Sitzung 18 Gemeinderäte anwesend

Fischwasservergabe
Periode 15.03.2019 – 14.03.2024

KG Anbotsleger/Pächter
Entschendorf Pendl Franz
Kroisbach, Goggitsch Raminger Herbert
St. Margarethen Sportfischverein St. Marg., Unterberger
Sulz Knotz Erwin
Takern I Meister Friedrich
Takern II Leitgeb Bernhard
Zöbing Thier Herbert 

Die Fischwasservergabe wird einstimmig beschlossen.

Neuabschluss
Hagelabwehrvertrag
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig einen Neuabschluss für die Ha-
gelabwehr mit einem jährlichen Ge-
samtbeitrag von € 11.503,76 und einer 
Vertragsdauer von 5 Jahren.

Vergabe
Umbau Hochbe-
hälter Kleeberg
Erneuerung Pumpwerk
Firma: Wasserversorgung Vulkanland
Angebot in der Höhe von € 28.273,38 
inkl. MwSt. 

Schieberdrehkreuz für den Bauhof
Firma: Gumplmayer
Angebot in der Höhe von € 4.990,00 
inkl. MwSt.

Einstimmiger Beschluss

Vergabe Abwasser/
Kanal Bauer W.
Der Gemeinderat vergibt einstimmig 
die Baumeisterarbeiten für den Kanal-
bau BA 15 an die Firma Strobl mit der 
Angebotssumme von € 18.831,93 ohne 
MwSt.

Ersatzanschaffung 
Kastenwagen für 
Kanal/Wasser
Mercedes-Benz Vito
Firma: Harb Weiz
Ankaufspreis: € 28.615,06 netto

Einstimmiger Beschluss

Vergabe Fußböden 
im Gemeindeamt 
(Kellergeschoss)
Bgm. Mießl stellt den Antrag, als Ab-
schluss für die Sanierung des Gemein-
deamtes den Fußboden im Kellerge-
schoss (Vorraum, Abstellraum und 
Alpenvereinsraum) zu erneuern.
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig diese Arbeiten an die Fa. Hin-
teregger zu einem Anbotspreis von  
€ 4.037,00 + Ust. zu vergeben.

Info B68
Bgm. Mießl berichtet, dass vorige 
Woche eine Planungs- und Bauaus-
schusssitzung bezüglich der geplan-
ten Überführung stattgefunden hat. 
Der Planentwurf für die Überführung 
Zöbing wird seitens der Abteilung 16 
aufgrund dieser Besprechung über-
arbeitet. Anschließend wird der Plan 
dem Bauausschuss präsentiert. 

Bgm. Mießl erklärt, dass der Bau der 
Überführung in Zöbing im Herbst 
2019 geplant ist. Weiters sollen im Jahr 
2019 noch vier Brücken saniert wer-
den.

2. Gruppe
Kinderkrippe - Call
Aufgrund der aktuellen Anmeldungen 
in der Kinderkrippe wird es notwendig 
sein, dass die Kinderkrippe um eine 2. 
Gruppe erweitert wird. Diesbezüglich 
hat bereits eine Kindergarten-Aus-
schusssitzung mit der Pfarre stattge-
funden, wo man sich grundsätzlich für 
eine Erweiterung ausgesprochen hat. 
Laut Schreiben der Abteilung 6, Refe-
rat Kinderbildung und Betreuung, soll 
der Call voraussichtlich im April bzw. 
Mai 2019 erfolgen. 
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Hochwasserabflussuntersuchung und Gefahrenzonen-
planung Goggitschbach, Zöbingbach, Takernbach

Bgm. Mießl informiert, dass für die Hangwasserstudie 
Kroisbach/Goggitsch noch weitere Hochwasserabflussun-
tersuchungen für den Goggitschbach notwendig sind.

Die Abteilung 14, Amt der Steiermärkischen Landesregie-
rung, hat ein Angebot für eine Hochwasserabflussuntersu-
chung für den Goggitschbach, Takernbach und Zöbingbach 
erstellt. Die Planungskosten für die drei Bäche betragen ca. 
€ 45.000,00 und der anteilige Interessentenbeitrag (20 % der 
Planungskosten) beträgt für die Marktgemeinde St. Marga-
rethen an der Raab insgesamt € 9.120,00 Brutto. 

Da diese Planung von der Abteilung 14 in diesem Jahr nicht 
abgeschlossen wird, müsste die Fa. Pieler für die Berech-
nung des Goggitschbaches beauftragt werden. Die Fa. Pie-
ler hat für diese Planung ein Angebot in der Höhe von € 
19.350,00 Netto abgegeben.
Diese Vorleistung kann anschließend mit der Abteilung 14 
abgerechnet werden. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig beide Planungsar-
beiten zu vergeben.

Gemeinderatssitzung vom 14. März 2019
Von 21 Gemeinderäten waren bei dieser Sitzung 17 Gemeinderäte anwesend

Rechnungsabschluss 2018
Der Rechnungsabschluss 2018, welcher jeder Fraktion zugegangen ist, wurde 
bereits im Finanzausschuss ausführlich besprochen und von der Aufsichtsbe-
hörde (BH) geprüft. Der Kassenabschluss ergibt folgendes Gesamtbild.

Schließlicher Kassenbestand 519.600,51 €
Summe der ordentlichen Ausgaben 7 909 324,53 €
Summe der außerordentl. Ausgaben 2 657 165,28 €
Summe der voranschlagsunw. Ausgaben (Verwahrgelder) 2 655 881,43 €

Gesamtsumme 13 222 371,24 €

Anfänglicher Kassenbestand 881.684,19 €
Summe der ordentlichen Einnahmen 7 648 417,62 €
Summe der außerordentl. Einnahmen   2 948 091,33 €
Summe der voranschlagsunw. Einnahmen (Verwahrgelder) 2 263 778,61 €

Gesamtsumme 12 860 287,56 €

Der Gemeindekassier und der Bürgermeister werden vom Gemeinderat ein-
stimmig entlastet.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Rechnungsabschluss 2018.

Übernahme 
Grundstücke 
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die Übernahme der zwei Grund-
stücke 374/12 (55 m²) und 373/10 (22 
m²), KG St. Margarethen an der Raab 
nach § 15 LTG in die EZ 448, KG St. 
Margarethen an der Raab, zu übertra-
gen. 

Vergabeplanung 
für Überdachung 
Bauhof und
Errichtung Salzsilo
Vergabe Planungsarbeiten sowie ört-
liche Bauaufsicht: Fa. wg bauprojekt-
management gmbH, St. Margarethen 
an der Raab 95.

Einstimmiger Beschluss
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Jahresabschluss KG 2017
AKTIVA PASSIVA

 Komplementärkapital:
Grundstücke und Bauten 10.783.562,91 € Zuführung Gemeinde, Einbringung Grdstk. 6.053.496,29 €
Maschinen 2.654,18 €
Betriebs- und Geschäftsausstattung 151.405,81 €
Anlagen im Bau 8.245,00 € Verlust der KEG bis 31.12.2017 -1.653.927,86 €
Beteiligungen (Biomassehof Raabtal) 3.500,00 €

Summe 10.949.367,90 € Summe 4.399.568,43 €
Investitionszuschüsse:
Bedarfszuweisungen Dorfplatz, Sporthaus 33.598,09 €

Umlaufvermögen: Bedarfszuweisungen Hügellandh./ NMS 2.386.985,00 €
Forderungen aus Lieferungen u. Leistungen 204.223,31 € Förderung Wohnungen 6.845,82 €
Vorsteuern noch nicht abziehbar 3.843,19 € Rückstellungen:
FA Ust. Zahllast 673,92 € Rückstellungen Steuerberater f. JA 17 3.170,00 €
sonstige Forderungen 12.912,04 € Summe der Rücklagen u. Rückstell. 2.430.598,91 €
Kaution Stadl 2.000,00 €

Summe 223.652,46 €
Verbindlichkeiten:

Kassenbestand lt. Kontoauszug-Guthaben 32.870,25 € Darlehen PSK, Spark. Land 4.331.897,88 €
Verrechnungskto. Finanzamt, gesch.Ust. 9.678,22 €
Verbindlichkeiten Lieferanten 31.653,22 €
Noch nicht fakturierte Verbindlichkeiten 5.843,95 €

Rechnungsabgrenzung sonstige Verbindlichkeiten (Kaution) 2.000,00 €
Aktive Rechnungsabrenzung Summe 4.381.073,27 €
Kreditgebühr für die nächsten Jahre 5.350,00 €   

Summe 5.350,00 € Passive Rechnungsabgrenzung Mietguthaben 0,00 €
Gesamtsumme 11.211.240,61 € Gesamtsumme 11.211.240,61 €

Der Gemeinderat beschließt die Bilanz der Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG für das Jahr 2017 einstimmig.

Gemeinderatssitzung vom 11. April 2019
Von 21 Gemeinderäten waren bei dieser Sitzung 16 Gemeinderäte anwesend

Vergabe Arbeiten Erweiterung NMS
a.) Baumeister
Bgm. Mießl erklärt, dass folgende sechs Firmen zur Anbots-
legung von Arch. DI Niederl, Büro Planaktiv, eingeladen 
wurden: Puchleitner Karl, Mühldorf; Fa. Lieb-Bau-Weiz; 
Fa. Kirschner, Ludersdorf; Fa. Kulmer, Pischelsdorf; Fa. 
Mandlbauer, Bad Gleichenberg; Fa. Porr, Feldbach;

Nach Anbotsprüfung wird die Fa. Lieb-Bau-Weiz als Bil-
ligst- und Bestbieter von Büro Planaktiv ermittelt.

Mehrstimmiger Beschluss

b.) Schwarzdecker
Bgm. Mießl berichtet, dass folgende Firmen für die Ar-
beiten als Dachdecker/Schwarzdecker zur Anbotslegung 
eingeladen wurden: Fa. Paar, Feldbach; Fa. Trummer, Kru-
megg; Fa. Spitzer, Graz; Fa. Salamon & Scherr, Paldau; Fa. 
Teißl, Dobl;

Nach Anbotsprüfung wurde die Fa. Spitzer, Graz, vom 
Büro Planaktiv als Billigst- und Bestbieter ermittelt.

Mehrstimmiger Beschluss

Dieses Projekt wird über die Orts- und Infrastrukturentwicklungs-Kommanditgesellschaft abgewickelt.
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Grundkauf Grst. Nr. 1433, KG Sulz
Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Grundstück Nr. 1433, KG Sulz 
(Hammer-Stadl), von Meier Karl, mit einer Grundstücksgröße von 15.762 m² zu 
einem Kaufpreis von € 4,75/m², insgesamt € 74.869,50, zu kaufen. Diese Fläche 
wird als Ökofläche bewirtschaftet. Der Kauf war erforderlich, da aufgrund einer 
Änderung der Besitzverhältnisse ansonsten eine Nutzung als Ökofläche nicht 
mehr gewährleistet gewesen wäre. 
Der Erlös für den Verkauf der Grundstücke Nr. 266/14 und 266/15 KG St. Mar-
garethen an der Raab wird für den Ankauf des Grundstückes Nr. 1433, KG Sulz 
(Hammer-Stadl), verwendet.

Grundstück-
verkäufe
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die Grundstücke Nr. 266/14 (638 
m²) und 266/15 (664 m²), KG St. Mar-
garethen an der Raab, mit einer Ge-
samtgröße von 1.202 m² zu verkaufen.

 

 

   Weizerstraße 15, 8200 Gleisdorf 
   0664 / 370 8 9 10, gwinter1@aon.at 
   www.gerhardwinter.com 

 

 

10 Jahre und kein bisschen leise! 
 

Wie schnell doch 10 Jahre vergehen, nicht wahr? 
 
Im Oktober 2009 startete ich mit dem Unterricht in 
meiner eigenen Schlagzeugschule. Es war kein 
leichter Start, verstarb doch unmittelbar davor mein 
Vater ganz plötzlich und unerwartet. Er hat meine 
Schule leider nicht mehr sehen können. Aber er wäre 
sicher sehr stolz auf mich und meine Arbeit. 
 
Konsequent habe ich meine Vorstellungen eines 
professionellen Unterrichts in die Tat umgesetzt. 
 
2 Schlagzeuge je Unterrichtsraum, Congas, Bongos, 
jede Menge Percussion-Instrumente, 2 Cajons, ein 
Xylofon, ein Keyboard, eine Tonanlage uvm. 
gehören zu meinem professionellen Equipment. 
 
Für eine sinnvolle Freizeitgestaltung in den Ferien 
biete ich als einziger Schlagzeuglehrer ab August 
Sommerkurse an, die auch gerne angenommen 
werden. 
 
Regelmäßig finden in Gleisdorf Workshops für 
Schlagzeug, Percussion und Cajon, sowie Themen-
Workshops rund ums Schlagzeug statt. 
 
Ich unterstütze Schulen bei ihren Musikprojekten in 
rhythmischer Hinsicht und mache ebendort 
Workshops und Rhythmus-Schulungen. 
 
Mein Schwerpunkt liegt nach wie vor im 
praxisnahen Unterricht mit eigenem 
Lehrmaterial, der meine Schüler für zukünftige 
Auftritte optimal vorbereiten soll. 

 
30 min Schnuppern sind GRATIS! Der diesjährige 
Sommerkurs beginnt in der 1. August Woche (KW 
31 bis Ende September). Anmeldung für das 
Schuljahr 2019/2020 jederzeit möglich! 

 

 
 

So sieht ein professioneller Unterrichtsraum aus! 
 

Profitiere von meiner langjährigen Erfahrung als 
Lehrer und als Live-Musiker! 

 

25 Jahre Lehrer, mehr als 30 Jahre 
Bandmusiker, über 30 Jahre Blasmusik, 

Workshops mit internationalen Topmusikern 
 
 
 

INFOS & ANMELDUNG 
 

0664 / 370 8 9 10 
 
 
 

Alle aktuellen Termine zu meiner 
Schlagzeugschule, sowie zu meinen LIVE 
Bandauftritten entnehmen Sie bitte gerne meiner 
Homepage www.gerhardwinter.com 
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Diverses

Der neue Hausarzt stellt sich vor
Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde St. Margarethen/ Raab!

Mit Oktober 2019 darf ich die ge-
schätzte Ordination von Dr. Franz 
Siegl in St. Margarethen an der Raab 
offiziell übernehmen. In der Über-
nahmezeit seit April 2019 konnte ich 
bereits einige Pat. persönlich kennen, 
und die erfüllende, abwechslungsrei-
che Arbeit schätzen lernen.
Nach meinem Studium der Human-
medizin in Graz und dem Turnus 
zum Arzt für Allgemeinmedizin, be-
gann ich 2015 noch die Ausbildung 
zum Internisten im LKH Graz.  Da-
bei konnte ich Erfahrungen in der 
Betreuung von allgemeininternisti-
schen, als auch onkologischen und 
geriatrischen Patienten sammeln. Die 
Möglichkeit einer Niederlassung als 
Allgemeinmediziner habe ich den-

noch nie aus den Augen verloren und 
dabei auch eine Vertretungstätigkeit 
über mehrere Jahre ausgeübt. 
Meine „private Niederlassung“ er-
folgte 2017 in meiner Heimatgemein-
de St. Marein bei Graz. Zuvor durfte 
ich Vater von drei Töchtern werden.
Meine Ausbildung umfasst bisher - 
neben dem vorgeschriebenen Fortbil-
dungsdiplom der Ärztekammer - die 
Diplome Geriatrie und Palliativme-
dizin, Notarzt und ärztliche Wund-
versorgung.
Anfang September beginne ich zu-
sammen mit meinem Kollegen Dr. 
Franz Sigel an der bekannten Ordi-
nationsadresse. Außerhalb der re-
gulären Ordinationszeit, wird auch 
weiterhin die Möglichkeit für Vorsor-

geuntersuchungen und auch Visiten 
nach Voranmeldung bestehen.
Wir sind um eine umfassende und 
einfühlsame Betreuung bemüht und 
nehmen uns dafür die nötige Zeit.
Wir freuen uns auf die kommende 
Aufgabe in ihrer Gemeinde!

Mit lieben Grüßen, 

Dr. Thomas Graßmugg

Menschen mit einer Liebe zu Kindern gesucht!
Sie haben etwas freie Zeit, sind bereit für neue Erfahrungen und auf der Suche nach einer  
sinnvollen, erfüllenden Tätigkeit? Sie mögen Kinder und möchten Ihre Talente und Fähigkei-
ten sinnvoll für Menschen einsetzen, die Hilfe und Unterstützung im Familienalltag brauchen? 
Dann suchen wir genau Sie!

In einer Familie ist immer etwas zu 
tun und manchmal braucht es noch 
zwei Hände mehr, damit der Alltag 
gut bewältigt werden kann. Famili-
enpatinnen und Familienpaten sind 
ehrenamtlich tätig und unterstüt-
zen junge Familien. Sie kommen für 
ca. 3 Stunden pro Woche ins Haus 
und kümmern sich um Neugebore-
ne, oder spielen, basteln und lesen 
mit älteren Kindern. Die Patenschaft 
ist eine Hilfe auf Zeit und kann von 
Familien innerhalb des Bezirks Weiz 
für die Dauer von 6 Monaten in An-
spruch genommen werden.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen 
und gerne ein paar Stunden Ihres Da-
seins mit fröhlichem Kinderlachen fül-
len wollen, melden Sie sich doch bei 
uns. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Freiwilligenbörse Region Gleisdorf, Karin Strempfl, 
Tel. (0664)60409157, karin.strempfl@chanceb.at

Dr. Thomas 
Graßmugg, Arzt 

für Allgemeinme-
dizin, übernimmt 

mit Oktober die 
Ordination von 
Dr. Franz Siegl
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OBSTBAU 

PFIRSICHFEST  
Samstag, 3.  August ab 11:30 Uhr

	 FAIRTRADE
Unsere Fairtrade-Gruppe arbeitet weiterhin fleißig an der 
Umsetzung unserer Ziele, um eine Fairtrade-Gemeinde 
zu werden und es wird weiterhin regelmäßig über die 
nächsten Schritte berichtet.

In der Zwischenzeit dürfen wir auf die Rezepte auf der 
Fairtrade-Website hinweisen – hier finden Sie interessan-
te Rezeptideen rund um Fairtrade-Produkte:
https://www.fairtrade.at/einkaufen/rezepte-finder.
html.

Auch für die Grill-Saison ist 
einiges dabei wie z.B. der Bar-
beque-Dip und die „Faire 
Schokobanane“ vom Grill! Die 
Schokobanane wurde bereits 
von uns getestet und für sehr gut 
empfunden! 

Möchten Sie gerne unser nächs-
ter Interview-Partner zum The-
ma Fairtrade werden? Dann melden Sie sich bei uns!

Wenn sie in unserer Fairtrade-Gruppe mitwirken möch-
ten oder für Ideen und Anregungen melden Sie sich 
bitte bei GR Martin Schöggl (0650/432 41 53, martin.
schoeggl@gruene.at) oder Kerstin Busse (kerstin.busse@
st-margarethen-raab.at). 

Neben Getränkedosen aus Alumi-
nium, Konservendosen und Tier-
futterschälchen dürfen auch leere 
Spraydosen in der „Blauen Tonne“ 
für Metallverpackungen entsorgt 
werden. Die Betonung liegt hier auf 
LEER!!! Enthalten Spraydosen noch 
Reste von leicht entzündlichen Ma-
terialien kann es zu einem Brand im 
Entsorgungsfahrzeug kommen!

Spraydosen fallen immer wieder im 
Haushalt an z.B. für Haarspray, Deo-
dorants, Schuhpflege oder Autopfle-
ge. Am Ende der Gebrauchsdauer 
lässt die Sprühleistung nach und die 
Dose wird zur Entsorgung zur Seite 
gestellt. Doch VORSICHT: trotz ver-
ringerter Sprühleistung enthält diese 

Spraydosen – Brandgefährlich!
Spraydosen mit Restinhalt können Brände in Entsorgungsfahrzeugen auslösen!

Dose immer noch einen gefährlichen 
Restinhalt!

Landet die Spraydose mit diesem 
Restinhalt im Entsorgungsfahrzeug, 
kann es beim Verpressen der ge-
sammelten Metallverpackungen zum 
Austritt der entzündlichen Flüssig-
keiten bzw. Gase kommen und somit 
auch zum Entzünden des Materials. 
Wird der Brand nicht rechtzeitig ent-
deckt und die Hydraulik im Fahrzeug 
blockiert, muss man hilflos zusehen, 
wie das Fahrzeug ausbrennt. Lei-
der kommen diese Fahrzeugbrände 
häufiger vor als man denkt: in einer 
Woche im Jänner brannte es gleich 
vier Mal im selben Fahrzeug!

Daher gilt es unbedingt zu beach-
ten:
•	 Erst wenn beim Schütteln der 

Dose keine Flüssigkeit mehr zu 
hören ist und beim Drücken des 
Sprühknopfs kein Geräusch zu 
vernehmen ist, ist die Spraydose 
leer und somit ungefährlich!

•	 Sind Sie sich nicht sicher, ob 
die Spraydose leer ist oder eine 
Restentleerung schlichtweg 
nicht möglich ist, haben Sie die 
Möglichkeit, diese in das Altstoff-
sammelzentrum Ihrer Gemeinde 
zu bringen. Die Spraydosen wer-
den dort einer separaten Entsor-
gung zugeführt.
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EKB

Prämie Eltern-Kind-Bildungspass
Die ersten 5 Familien haben ihre Eltern-
Kind-Bildungspässe eingelöst und es 
durfte pro Kind eine Prämie von € 300,- 
in Form von Margarethner Gutschei-
nen von der Gemeinde an die Eltern 
überreicht werden!

Wir freuen uns sehr und bedanken uns für die rege Teil-
nahme an den angebotenen Eltern-Kind-Bildung-Ver-
anstaltungen, das Interesse, die Mitarbeit und das gute 
Miteinander.

Die nächsten Termine der Eltern-Kind-Bildung werden wie 
gewohnt in Form des alljährlichen Folders in den Sommer-
ferien an alle Familien in der Gemeinde mit Kindern bis 
zum vollendeten 15. Lebensjahr ausgeschickt. Dann kann 
mit dem kommenden Schul- und Kindergartenjahr wieder 
gemeinsam in das nächste Eltern-Kind-Bildungsjahr ge-
startet werden.
Die Erstausgabe der Eltern-Kind-Bildungspässe erfolgt 
nach Geburt des Kindes oder bei einem Zuzug in unsere 
Gemeinde. Mit dem Eltern-Kind-Bildungspass können alle 
EKB-Veranstaltungen gratis besucht werden von Eltern, 
Großeltern sowie von Kindern (bei Familienveranstaltun-
gen). Jede Veranstaltung wird vor Ort im Bildungspass 
bestätigt. Nach 18 besuchten und bestätigten Veranstal-

tungen wird innerhalb von 6 Jahren nach Ausgabe des Bil-
dungspasses eine Prämie durch die Gemeinde in der Höhe 
von € 300,00 in Form von Margarethner Gutscheinen über-
reicht.
Auch nach Einlösung der Prämie gibt es einen weiteren 
Pass zu denselben Konditionen. Außerdem können wei-
terhin alle EKB-Veranstaltungen gratis besucht werden bis 
zum 18. Lebensjahr des Kindes.

V.l.n.r.: Familie Heine-Mernik, Familie Deutscher, Familie Hermann  
und Familie Busse, nicht auf dem Foto: Familie Schreck Andrea

Erster Frauen-Vortrag von Katrin Sander 
„Was bedeutet Frau-Sein eigentlich für uns Frauen?“

Mit dieser Frage setzten sich teilnehmenden Frauen intensiv auseinander.

Wir saßen im Kreis auf dem Boden, die Mitte war liebe-
voll geschmückt, somit waren wir alle „gleichwertig“ 
und konnten uns schwesterlich begegnen.
Warum beschäftigt uns das „Frau-Sein“ so sehr?
Es wurde darauf hingewiesen, dass Frauen noch immer 
stark benachteiligt und ausgegrenzt werden, dass sie nur 
einen beschränkten Zugang zu Bildung haben, dass sie 
aufgrund ihrer Menstruation keine heiligen Gebetsstät-
ten betreten dürfen, oder dass sie anderswo diskriminiert 
und ausgebeutet werden. Dabei machen wir Frauen die 
Hälfte der Weltbevölkerung aus.
Frauen spenden Leben, halten Gemeinschaften aufrecht 
und tragen einen erheblichen Beitrag dazu bei, dass die 
meisten männlich geprägten Systeme funktionieren. 

Was ist typisch männlich – oder typisch weiblich? 

Natürlich gibt es körperliche Unterschiede, wir sollen 
aber nicht immer alles ständig bewerten. Sicherlich hat 

sich im Laufe der Zeit durchgesetzt, gewisse Eigenschaf-
ten weiblich oder männlich zu bewerten. Trotzdem kön-
nen z. B. Burschen ein „rosa“ T-Shirt tragen oder Mäd-
chen ein „Totenkopf-Leibchen“.
Eine Sache ist nur den Mädchen und Frauen vorbehalten: 
die Menstruation.
Es macht Sinn, sich mit der eigenen Menstruation und 
sowieso mit dem eigenen Körper auseinander zu setzen.
Die Natur hat uns Frauen diesen Zyklus gegeben, damit 
neues Leben entstehen kann. 

Es war ein sehr aufschlussreicher Abend und regte für 
viele Diskussionen an.
Schlussendlich war für uns Frauen klar, wie wichtig wir 
sind!

„Wann immer Frauen sich zusammentun, heilt die Welt 
ein Stückchen mehr.“
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Der Frühling im Pfarrkindergarten ist bunt…
Nach der lustigen und ereignisreichen Faschingszeit besuchte uns am Ascher-
mittwoch Pfarrer Bernhard Preiß. Wir verabschiedeten den Fasching durch das 
verbrennen der Luftschlangen und Palmzweige des vergangenen Jahres. Im An-
schluss wurde jedes Kind mit einem Aschenkreuz gesegnet und das Fest mit 
einer gemeinsamen Fastenjause beendet.

In der Fastenzeit bereiteten wir uns auf das bevorstehende Osterfest vor. Wir 
gestalteten Osterkerzen, Kreuze und unsere Palmbuschen, sangen Lieder und 
hörten Bibelgeschichten. 
Auch der Schmetterling war ein wichtiges Thema in dieser Zeit, denn wie die 
Raupe sich verpuppt und schließlich als Schmetterling schlüpft, ist auch Jesus 
am Kreuz gestorben und nach drei Tagen wieder auferstanden. 
Ein wichtiger Höhepunkt war die Palmweihe, die wir mit unseren Palmbuschen 
und dem Lied „Jesus kommt nach Jerusalem“ mitgestalten konnten.

Auch nach den Osterferien ging es bunt weiter. Wir bereiteten uns in der Muttertagswerkstatt auf den Muttertag vor. Mit 
den bedruckten Zirbenkissen bzw. Einkaufssackerl und den Liedern konnte jedes Kind seiner Mama DANKE sagen. 
In dieser Zeit befassten wir uns auch mit dem Thema Familie. Wir lernten die Familien der anderen Kinder anhand von 
Bildern kennen und erkannten, dass jede Familie bunt und anders ist. Auch Begriffe wie Oma und Opa, Tante und Onkel 
oder Cousine und Cousin wurden besprochen und erarbeitet.
Das Ende dieser Zeit macht der Vatertag. Im Juni konnte jedes Kind auch dem Papa DANKE sagen. Zu diesem Anlass 
wurde nocheinmal heimlich gebastelt und unser Grillöl bzw. Bieröffner hergestellt.

Pfarrkindergarten
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Bunte Knöpfe

Rückblick Tag der offenen Tür bei den Bunten Knöpfen!
Wir freuen uns über 
den gelungenen Tag 
der offenen Tür. Viele 
Interessierte haben uns 

besucht und sich den Kindergarten in 
aller Ruhe angeschaut. Simon Reindl 
hat mit seiner steirischen Harmonika 
aufgespielt. Groß und Klein verweil-
ten gern!!! Das bunte Buffet wurde 
von unseren Eltern und Familie Ren-
ner gesponsert. Herzlichen Dank!

Unsere Werkstatt wird von den Kin-
dern begeistert beansprucht. Ob Häm-
mern, Sägen, Nägel einschlagen und 
rausziehen oder Holz schleifen… 
Mädchen und Buben sind eifrig am 
Arbeiten. 

Kindermund: „Ich weiß, wie diese 
Blätter heißen. 

Andere gelbe Blätter.“

Der Turnsaal lud zum Schaukeln, 
Hängen, Klettern, Purzelbaum schla-
gen… ein.

Trotz des Regens wurde der Garten 
von den Kindern ausdauernd genutzt. 
Besonders hat ihnen das Spiel mit den 
Seifenblasen gefallen. Und natürlich 
wurde im Sand gebaggert und gegra-
ben. 

Ein kleiner Wanderfan beim Matsch-
arbeiten nach dem Regenguss und El-
tern beim gemütlichen Plaudern…

Unser Tischler vor Ort, Manfred Meis-
ter wurde mit der Erstellung einiger 
Holzbauten beauftragt. Bald dürfen 
sich die Kinder über einen Wasserlauf, 
einen Spielturm mit Seilzug, einen Ba-
lancierbalken und einen m³ Holzwür-
fel freuen. Herzlichen Dank an die 
Gemeinde und unseren Bürgermeis-
ter Herbert Mießl für die großzügige 
Unterstützung des Kindergartens. 

Kindermund: „Hast du auch  
Geschwister? 

Bald, der Bauch von Mama und Papa 
wird immer größer.“
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Volksschule

Elternverein – 
Eine Ära geht zu Ende!

Liebe Irene,

seit vielen Jahren stehst du mir, mei-
nem Team, den Eltern und vor allem 
den Kindern unserer Schule zur Seite. 
Dein Ideenreichtum, dein Organisati-
onstalent, deine Hartnäckigkeit, wenn 
es um das Auftreiben von Sponsoren-
geldern geht, haben uns das Schulle-
ben viele Jahre sehr erleichtert und 
bereichert.
Da Anna, dein jüngstes Kind, uns nach 
der 4. Klasse verlassen wird, wirst du 
dein Amt als Obfrau des Elternvereins 
unserer Schule niederlegen.
Mit Freude blicken wir zurück auf die 
wunderbaren Feste und Feiern, die du 
uns mit deinen fleißigen Helferinnen 
und Helfern geschenkt hast. Wir wer-
den nie  die glücklichen Kinderaugen 
vergessen, wenn der Nikolaus oder 
der Osterhase kleine Präsente vorbei-
gebracht haben oder Preise beim Mal-
wettbewerb übergeben wurden.

Du schaffst es auch, z.B. durch die Or-
ganisation des Kinderfaschings, uns 
finanziell im Namen des Elternvereins 
bei unserer Arbeit großzügig zu unter-
stützen.
Vor allem schätzen wir die mensch-
liche Zusammenarbeit mit dir, die 
stets geprägt ist von Wertschätzung 
und Respekt.  Vor allem können wir 
uns immer auf deine Hilfsbereitschaft 
verlassen. Der Austausch mit dir und 
deine Ratschläge sind mir persönlich 
als Mensch und als Schulleiterin sehr 
wichtig. 
Liebe Irene, ein einfaches, aber rie-
sengroßes DANKE für alles, was du 
für uns an der Volksschule St. Marga-
rethen/R. getan und erreicht hast, soll 
dich begleiten!
Du wirst sicher auch weiterhin für das 

Wohl der Kinder und Eltern unserer 
Gemeinde zur Verfügung stehen!

Alles Gute wünschen dir von ganzem 
Herzen die Schülerinnen und Schüler, 
die Lehrerinnen und ich, als Schul-
leiterin der Volksschule St. Marga-
rethen/Raab!

VD Karin Winkler
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Volksschule

Lehrausgang auf den Bauern-
hof von Familie Steiner

Umweltschutz-Projekt der 
3. Klassen

Am Freitag haben wir gemeinsam ei-
nen Ausflug gemacht. Wir wanderten 
nach Takern II zum Bauernhof von 
Oskar Steiner. Seine Mama hat mit 
uns Kräuter gezupft. Danach haben 
wir Saft und Aufstriche gemacht. Wir 
waren auch im Stall. Oskars Papa hat 
36 Stiere. Wir durften die Stiere mit 
Heu füttern. Seine Stiere waren ganz 
friedlich. Damit die Stiere weich liegen 
können, haben wir Stroh eingestreut. 
Oskars Papa hat uns viele interessan- Die 3. Klassen widmeten sich ein gan-

zes Monat lang dem Thema „Um-
weltschutz“. Durch die Rede von 
Greta Thunberg inspiriert und durch 
das Theaterstück von Elfriede Scharf 
„Erde gut – alles gut“ angeregt, arbei-
teten die Schülerinnen und Schüler 
klassenübergreifend und sehr intensiv 
in Gruppen zu fünf großen Themen: 
Die Schätze der Erde – Unsere Roh-
stoffe, Mülltrennung – Müllvermei-
dung, Kleidung – Der Weg der Jeans, 
Umweltfreundliche Ernährung – bio-

te Dinge erklärt. Am besten hat mir 
der schwarz-weiße Stier gefallen. Wir 
haben eine sehr gute Jause bekom-
men und Popcorn-Mais angesät. Zum 
Schluss durften wir mit Oskars Fahr-
zeugen fahren und Fußball spielen. Es 
war cool.

Jakob und Clemens Paul, 2a

logisch/saisonal/regional, Das Klima 
– Klimaveränderungen und gestalte-
ten dazu Plakate.
Zum eindrucksvollen Abschluss prä-
sentierten sich die Kinder gegenseitig 
ihre Erkenntnisse in einer Lernreise. 
Außerdem wurden die Themen in ei-
ner Schülerkonferenz allen Kindern 
der Volksschule vorgestellt.
Diese Projektarbeit lag uns Lehrerin-
nen sehr am Herzen und sie wurde 
von den Schülerinnen und Schülern 
gewissenhaft und großartig durchge-
führt.

Lehrerinnen der 3. Klassen: Schneeberger, 
Smeh, Wachmann
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Volksschule

Wie schon in der „Kleinen“ zu lesen 
war, bietet der Naturschutzbund Ge-
meinden blühende Wildpflanzen an. 
Auch unsere Schule bekam ca. 200 ver-
schiedene kleine und größere Pflanzen 
von Wildblumen und Kräutern. Auf 
zwei abgesteckten Wiesenstücken im 
Freibereich pflanzte jedes Kind eine 
davon ein.

Damit wir sie in der Wiese wiederfin-
den und beobachten können, bekam 
jedes Pflänzchen ein Steckerl an die 
Seite.
In jeder Pause und auch in manchen 
Schulstunden schauen wir nach, was 
sich bei den Pflanzen tut: Werden sie 
größer? Wie groß werden sie? Blühen 
sie schon? Passt der Platz? …
Ihre Blüten werden Bienen und andere 
Insekten anlocken und ernähren. Auch 
die werden wir beobachten. Es ist ein 
gutes Gefühl, Bienen und anderen In-
sekten Nahrung zu bieten, finden die 
Kinder und wir. Deshalb wird auch 
ein großer Teil der Wiese unterhalb 
des Schulhauses nicht mehr mit dem 
Rasenmäher gemäht.
Die Wiesenpflanzen dürfen wachsen 
und blühen und werden so zu einer 
wichtigen Insel für Insekten. Wir sind 
schon neugierig, welche Pflanzen da 

überhaupt zu sehen und zu erforschen 
sein werden. Später werden wir erle-
ben, wie die Wiese mit einer Sense ge-
mäht wird.
Wir wünschen uns in unserer Gemein-
de viele solcher Inseln für Insekten!

Elisabeth Hohenwarter

Wildkräuterwiese

Das Präventionsprojekt gegen sexu-
ellen Missbrauch an Mädchen und 
Buben wurde in den 3. und 4. Klassen 
durchgeführt.
Die Kinder lernen durch dieses thea-
terpädagogische Projekt ihren Gefüh-
len zu vertrauen und sich selbst zu 
schützen.
Auf Grund der großzügigen Unter-
stützung vieler Sponsoren und von 
privaten Spendern musste kein Eltern-
beitrag eingehoben werden.

Vielen herzlichen Dank an alle Spen-
der und Sponsoren!

VD Karin Winkler

……. ein großes Dankeschön an un-
seren Schulerhalter, die Gemeinde St. 
Margarethen/R, an alle Gemeinderäte 
und den Herrn Bürgermeister.
Zahlreiche Projekte wurden unter-
stützt (z.B: Projekt „Über Mauern 
schauen“). Durch die finanzielle Un-
terstützung der Gemeinde und des 
Elternvereins konnten wir zum ersten 
Mal einen Native Speaker im Engli-
schunterricht einsetzen!

……..ein großes Dankeschön an den 
Elternverein, und an alle Mütter, Vä-
ter, Großeltern und Lesepatinnen 
(Helga Rauch, Gertrude Brodtrager) 
die die Arbeit der Lehrerinnen durch 
ihr Engagement und ihren Einsatz so 
ausgezeichnet unterstützt haben!
Ich wünsche allen Schülerinnen und 
Schülern und allen Eltern eine erhol-
same Ferienzeit.

Zum Schulschluss…

Mein Körper gehört mir

Den Schulanfängern wünsche ich viel 
Freude auf den ersten Schultag!

VD Karin Winkler
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Volksschule

Schulbeginn im Schuljahr 2019/20 
 

1. Schulwoche 

1.Schultag Mo, 09.09.2019 Schulbeginn: 7.30 Uhr,   
Unterrichtsende für die  
1. Klassen 10.25 Uhr, 
11.20 Uhr für alle anderen 

 2.Schultag Di Unterrichtsende: 11.20 Uhr für alle 
ab dem 3. Schultag Mi, Do, Fr 

  
Unterrichtsende für die 1. Klassen: 
um 11.20 Uhr, 
für alle anderen Klassen laut 
Stundenplan. 

ab der 2.Schulwoche  laut Stundenplan 
 
Zu den angegeben Zeiten fahren die Busse von der Schule weg, außer um 10.25 
Uhr. Da müssen die Kinder der 1. Klassen abgeholt werden. 
 
Die Nachmittagsbetreuung beginnt mit dem 1. Schultag! 
 
Die im Schulforum beschlossenen schulautonomen freien Tage für das Schuljahr 
2019/20 sind: 
30., 31.10.2019 und der 20.03.2020 
 
Bürozeiten in den Ferien: 
Erste Ferienwoche:   Mo, Di, Mi 8.00-10.00 
Letzte Ferienwoche: Mi, Do 8.00-10.00 
 

 
Die Schulleitung 
VD Karin Winkler 

 

Junger Margarethner Schirennläufer gewinnt Riesen-
torlauf und technischen Bewerb bei den steirischen 
Landesschimeisterschaften der Kinder 2019 (Klasse 
U8) in Kleinlobming 

Clemens Schauer zeigt beim zwei-
ten Teil der steirischen Kinderren-
nen in Kleinlobming seine Klasse. 
Sowohl Riesentorlauf als auch den 
technischen Bewerb in der Klasse U8 
konnte er für sich entscheiden. Die 
Landesgesamtcupwertung der Stei-
ermark U8 schließt Clemens Schauer  
mit dem ausgezeichneten 2. Rang im 
Winter 2018/19 ab. 
Clemens Schauer startete sowohl 
für den Schiclub DSG Steiermark als 

auch für den WSV St. Kathrein am 
Offenegg. Bei den Bezirkscuprennen 
im Schibezirk X und VIII konnte er 
bei allen Rennen, bei denen er an den 
Start ging 8 Siege mit nach St. Mar-
garethen/R. nehmen. Rang 6 und so-
mit zweitbester Österreicher  in der 
Klasse U8 (KidsX Skicross) bei der 16. 
internationalen Kidstrophy in Zau-
chensee rundeten die erfolgreiche 
Saison 2018/19 ab. 
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Elternverein VSRubrik

Mittwochs, nach Ostern, war es wie-
der soweit: Der Osterhase war im 
Schulhaus unterwegs und nahm sich 
sogar die Zeit mit allen Klassen ein 
Foto zu machen. Er verwöhnte alle 
Schüler mit einigen Süßigkeiten. Der 
„Osterhasenzuschuss“ des Elternver-
eins, in der Höhe von € 1.000,--  wurde 
in diesem Jahr für die Fianzierung des 
Native Speakers verwendet. 
Wir sind natürlich auch immer be-
müht, die Projekte der VS, soweit es 
unsere finanzielle Situation erlaubt, 
finanziell zu unterstützen. Für das 
Projekt, „Mein Körper gehört mir“, bei 
dem 5 Schulklassen teilnahmen,  stell-
ten wir € 250,-- zur Verfügung.
Beim diesjährigen Malwettbewerb 
konnten wieder wunderschöne Kunst-
werke prämiert werden. Wir freuen 
uns sehr über das künstlerische Enga-
gement an unserer Schule und unter-
stützen diese Aktion sehr gerne indem 
wir Preise für die Schüler zur Verfü-
gung stellen.

Mit der Jahreshauptversammlung am 
5. Juni 2019 wurde statutengemäß der 
Wechsel im Vorstand vollzogen, an 
dessen Spitze in Zukunft Frau Tanja 
Lindl steht.

Obfrau:		 Tanja Lindl
Obfrau-Stv.:	 Sandra Pein
Obfrau-Stv.:	 Nicole Karner
Kassier:		 Bettina Kosel
Kassier-Stv.:	 Monika Loidl
Schriftführer:	 Bettina Buchmüller 
Schriftf.-Stv.:	 Barbara Hirt

Als ausgeschiedene Obfrau möchte 
ich mich bei allen Personen, die mich 

in den 11 Jahren als Obfrau des El-
ternvereins unterstützt haben, ganz 
herzlich bedanken. Es war  eine wun-
derschöne Zeit für mich, die ich nicht 
missen möchte. Ich wünsche dem neu-
en Vorstand und allen aktiven Mitglie-
dern viel Freude bei der ehrenamtli-
chen Tätigkeit im Verein.
Zum Abschluss eines ereignisreichen, 
schönen EV-Schuljahres wünschen 

wir allen Gemeindebewohnern wun-
derschöne und erholsame Sommerfe-
rien 2019.

Für den Elternverein
Irene Trummer 

 
Terminvorschau: 

S c h u l s c h l u s s f e s t: 
„Zeitreise ins Mittelalter“ 
in der VS St. Margarethen

Dienstag,  02. Juli 2019
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Diverses

family tensions – Spannungen 
(Band 3) LOVE and THRILL

Dornige Ranken aus der Vergangen-
heit bohren sich unbarmherzig in 
Alicias Leben und verursachen heftige 
Spannungen zwischen ihr und Kaleb. 
Ausgerechnet Kalebs Bruder Liam 
versucht den Konflikt zu entschärfen, 
obwohl er selbst kein leuchtendes Vor-
bild ist. Und dann wäre da noch Tyler, 
Alicias Cousin, der ziemlich neben der 
Spur steht. Alicia hat den Kopf voll 
und doch spürt sie die latente Bedro-
hung, die im Schatten lauert. 
Im dritten Teil der family saga drängt 
sich das sorgsam „verborgene Ich“ der 
Charaktere ans Tageslicht. Eifersucht 
und Krisen inklusive.
ISBN: 978-3990847435, 
Verlag: My Morawa

Was?!? Ich hab Falten? Huch! 
(Humor)
Martina Stubenschrott (Text) und 
Uschi Feil (Illustration)

Was?!? Ich hab Falten? Wozu sind die 
eigentlich gut? Eine humorvolle An-
näherung an ein faltiges Thema mit 
ironischen Gschichtln, bösem Schmäh, 
steirischer Mundart und liebevollen 
Illustrationen.
Denkfalten — Lustfalten — Brutzelfal-
ten — Umstandsfalten
Unterhaltung für Erwachsene. Und 
alle, die gern lachen.
ISBN: 978-3990845912, 
Verlag: My Morawa

Die wilde Brunhilde und ihre Bande 
(Band 2) Nächtliche Abenteuer und 
Walderlebnisse 
Martina Stubenschrott (Text) und Son-
ja Felber (Illustration)

Brunhilde und ihre Bande lieben es im 
Wald zu toben, zu Fuß umherzustrei-
fen und Streiche zu spielen. Wie schön 
ist es dann, sich abends hundemüde 
ins Bett zu kuscheln und einander 
gruselige Schauergeschichten zu er-
zählen. Natürlich kommt auch in der 
besten Freundschaft der eine oder an-
dere heftige Streit schon mal vor. Aber 
gegen den gemeinen Klaus und seine 

Gehilfen halten Hilde, Willi und Lilli 
zusammen wie Pech und Schwefel.
Wilde Abenteuer und feine Naturer-
lebnisse lassen Kinderherzen höher-
schlagen. Von Freundschaft, Feind-
schaft und Zusammenhalt, wenn es 
drauf ankommt.
ISBN: 978-3-99084-652-0, 
Verlag: My Morawa

Buchneuvorstellungen Martina Stubenschrott	       www.storypower.at

Lesung
Martina Stubenschrott liest aus family 

secrets – Familiengeheimnisse 
(Band 1) LOVE and THRILL
Wann: Samstag, 31.08.2019 

um 18.00 Uhr
Wo: Vom Hügel Gartencafe,
 8322 Eichkögl, Erbersdorf 1

Wegbeschreibung: 
Von St. Margarethen kommend 

Richtung Takern II/Vötz, nach einem 
großen Hühnerstall links abbiegen 

(Schotterweg). 
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Öffentliche Bücherei

Liebe Leserinnen und Leser!

Wir präsentieren Ihnen aktuelle Neu-
erscheinungen auf dem Buchmarkt, 
die wir in unseren Buchbestand aufge-
nommen haben.

René Freund: „Ans Meer“
Einmal im Leben mutig sein! Carla 
möchte noch ein letztes Mal das Meer 
sehen und überredet Anton, den Fah-
rer des Linienbusses, sich einmal im 
Leben etwas zu trauen und die Route 
zu ändern. Eine bunt gemischte Schar 
von Fahrgästen bricht auf in den Sü-
den.

Sarah Moss: „Gezeitenwechsel“
Adam Goldschmied, der hauptberuf-
lich Vater ist und dessen Alltag sich 
um Kindergeburtstage, schmutzige 
Wäsche und vitaminreiche Ernährung 
dreht, erhält eines Tages einen Anruf 
aus der Schule seiner Töchter. Er be-
ginnt mit den Worten: Es ist etwas pas-
siert.
Ein bewegender Roman, der die ganz 
großen Fragen des Lebens aufwirft!

Alexandra Friedmann: „Sterben für 
Anfänger“
Rafik Shulman, Sohn jüdischer Ein-
wanderer aus der Sowjetunion, will 
neben seinem Studium etwas Sinn-
volles machen und entschließt sich, in 
einem Hospiz zu arbeiten. Dort lernt 
er die todkranke, aber ungeheuer le-
benslustige Charlotte kennen. Eine 
Kombination, die ihn verwirrt. Es be-
ginnt eine Sinnsuche, die ihn schließ-
lich zu sich selbst führt.
Eine unvergessliche Geschichte voller 
Witz, Weisheit, Wehmut und Charme.

Die Welt hat viele Farben!
Picus Lesereisen führen nach St. Pe-
tersburg – Abu Dhabi – Dubai – Alba-
nien – Israel – Indien – China – Florenz

Wir wünschen Ihnen spannende und 
interessante Lesestunden mit unseren 
neuen Büchern!

Ihr Büchereiteam

Marc Elsberg: „Blackout – Morgen ist 
es zu spät“
An einem kalten Februartag brechen 
in Europa alle Stromnetze zusammen. 
Der italienische Informatiker Piero 
Manzano vermutet einen Hackeran-
griff und versucht, die Behörden zu 
warnen – erfolglos. In seinem Compu-
ter tauchen dubiose E-Mails auf, die 
den Verdacht auf ihn selbst lenken. Er 
ist ins Visier eines Gegners geraten, 
der ebenso raffiniert wie gnadenlos 
ist. Unterdessen liegt ganz Europa im 
Dunkeln und der Kampf ums Über-
leben beginnt. Atemberaubend span-
nend!

Martin Walker: „Menu surprise“
Bruno in einer Doppelrolle als Chef 
de police und Chef de cuisine. Bruno 
soll Feriengästen lokale Geheimrezep-
te beibringen, doch die prominenteste 
Kursteilnehmerin fehlt. Bruno spürt 
sie auf – in einem vermeintlichen Lie-
besnest, das jedoch bald zum Schau-
platz eines Doppelmords wird.

Martin R. Dean: „Warum wir zusam-
men sind“
Was macht ein Paar zu einem Paar? 
Ein erfrischend kluger und facetten-
reicher Roman über die einzige Utopie 
unserer Gegenwart – die Liebe.

Dass die Margarethener Nachrich-
ten diesmal wieder pünktlich zu-
gestellt wurden und dadurch der 
verlorene Geldschein vom Zöbin-
ger Adventsingen wieder seinen 
Besitzer gefunden hat. 
Ich möchte mich auf diesem Wege 
sehr herzlich beim ehrlichen Finder 
bedanken.  

Wolfgang Gaube

Was 
uns 
gefällt.....

Ein großes Lob und ein herzliches 
Dankeschön an Helmut Sattinger 
für den schönen Blumenschmuck 
in St. Margarethen, für die Betreu-
ung, das Gießen und das Unkraut 
jäten. Es ist ein Genuss durch den 
Ort zu gehen und die wunderbaren 
Blumen zu betrachten. Wir glauben 
auch, dass Helmut mit den Blumen 
spricht - daher heißt er ab nun „Der 
Blumenflüsterer“.
Vielen Dank!

Iris & Gebhard Lichtenegger
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Werbung

WIR  Denk
als Team

vor ORT...  

www.uniqa.at
www.facebook.com/uniqa.at

W
er

bu
ng

Kontakt:

Werner Fuik
Tel.: +43 664 133 5858
werner.fuik@uniqa.at
 

Fabian Schmid
Tel.: +43 676 756 9521
fabian.schmid@uniqa.at
 

Michele Brandl
Tel.: + 664 967 8010
michele.brandl@uniqa.at

INS_Fuik_Team_210x297_3abf.indd   1 24.05.19   12:50
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Die Schüler der 3. Klassen der NMS 
haben im Rahmen des Werkunter-
richts Nistkästen für die Jägerschaft 
St. Margarethen/Raab hergestellt. 
Mit Freude und Eifer waren die 
Burschen und Mädchen am Werk 
und konnten am Ende 80 Stück an 
Herrn Krenn überreichen.
Im Namen der Schüler/innen 
möchte ich mich für die finanzielle 
Belohnung für diese Arbeit bedan-
ken.                                     Angela Müller

Schüler bauen Nistkästen

Mitteilungen der NMS - Direktion

Am letzten Tag vor den Weihnachtsferien gab es 
nach dem Gottesdienst eine gemeinsame Feier für 
die Schüler/innen mit ihren Lehrer/innen im Turn-
saal der Schule. Der Höhepunkt des sehr abwechs-
lungsreichen Programms war die Aufführung des 
von der Bühnenwerkstatt-Gruppe mit Frau Anna 
Trummer erarbeiteten Musicals «Ein Geschenk des 
Himmels».                

SCHULSCHLUSS 2018/19

Donnerstag, 04.07.2019:
Schlussgottesdienst, Jahresrückblick, Sportler-
ehrung, Verabschiedung der 4. Klassen

Freitag, 05.07.2019:
Unterricht für die 1. bis 3. Klassen bis 09:15 Uhr

SCHULBEGINN 2019/20

Montag, 09.09.2019:
Unterricht nach provisorischem Stundenplan 
bis 11:25 Uhr
Dienstag, 10.09.2019:
Wortgottesdienst, Unterricht nach provisori-
schem Stundenplan bis 12:20 Uhr
ab Mittwoch, 11.09.2019:
Unterricht nach provisorischem Stundenplan

Am 19. Juni 2020 feiert die Neue Mittelschule, ehe-
mals Hauptschule, ihr 50-jähriges Bestehen. Aus 
diesem Anlass soll unter anderem eine Fotoausstel-
lung mit Bildern der Abschlussklassen gezeigt wer-
den. Leider gibt es an der Schule keine Klassenfotos 
aus den 70er Jahren und auch aus den 80er Jahren 
sind nur Bilder der Abschlussklassen 1981, 1985 
und 1986 vorhanden, zudem fehlen Bilder der Ab-
schlussklassen aus den Jahren 1990, 1991, 1992, 
1994 und 1996. Falls Sie Klassenfotos aus diesen 
Jahren haben und bereit sind, diese der Schule zum 
Kopieren zur Verfügung zu stellen, ersuche ich Sie, 
sich in der Schule zu melden. Danke für Ihre Mithilfe!

Die Schulgemeinschaft der Neuen Mittelschule 
wünscht schöne und erholsame Sommerferien!

Dir. Johann Pernegg
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Vom 20. bis 24. Mai fand für die 1. 
Klassen der NMS Sankt Margarethen 
die Sommersportwoche in Bad Rad-
kersburg statt. Bad RAD-kersburg 
machte seinen Namen alle Ehre, 
denn wir fuhren kilometerwei-
se mit dem FahrRAD. Die Kinder 
waren sportlich gefordert, da kam 
das gute (und reichliche) Essen im 
„Gasthof Lindenhof“ gerade recht. 
Egal ob Radfahren, Mountain-
biken, Schwimmen, Inline-Ska-
ten, Frisbee oder Turmspringen, 
den Schülerinnen und Schülern 
wurde in der Sportwoche al-
les abverlangt! Wie jedes Jahr 
stand vor allem die Verbesserung 
der verschiedenen Schwimm-
techniken im Vordergrund. Bei 
strahlendem Sonnenschein (zu-
mindest an zwei Tagen) wurde 
gekrault und Brust geschwom-
men was die Muskeln hergaben. 
Auch die Tauchfähigkeiten wur-
den verbessert. Beim „Schnupper-
tauchen“ mit einem Tauchprofi 
waren die „Kids“ begeistert dabei 
das Schwimmbecken mit Tauchfla-
sche am Rücken zu erforschen. Der 
Freibereich der Therme wurde von 
uns täglich strapaziert. In den letz-
ten beiden Tagen konnten die Kin-
der in vielen Bewerben ihr erlern-
tes Können unter Beweis stellen. 

Sommersportwoche der 1. Klassen in Bad Radkersburg

Es gab Bewerbe im 50m-Brustschwim-
men, 25m-Kraulen, Streckentauchen 
sowie einen Kombinationsbewerb 
aus Speedrutschen, Brettschwim-
men und einem Schlauchbootrennen.
Abschließend muss noch das kul-
turelle Rahmenprogramm löblich 
erwähnt werden. Am ersten Abend 
bekamen wir eine Stadtführung 
durch Radkersburg und konnten 
historische Gebäude besichtigen 
und interessante Informationen über 
die Grenzstadt erfahren. Ebenfalls 
machte die Radkolonne aus Sankt 
Margarethen beim Kernölbauern 
„Majcan“ halt. Die Schülerinnen 
und Schüler pressten eigenes Kernöl 
und wissen nun alles über hochwer-
tige, regionale Kernölproduktion. 

Tobias Baumann
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Sommersportwoche der 4. Klassen am Millstättersee
Millstatt bietet die perfekte Umgebung für eine erlebnisreiche Schulsport-
woche: Berg, Fluss, See, Kultur und Sport. Also verbrachten unsere 4. 
Klassen auch heuer wieder ihre Sommersportwoche am Millstätter See.
Das Vollzeit-Basis-Sportprogramm bestand aus diversen Aktivitäten wie 
Kistenstapeln, Bogenschießen, Beachvolleyball, Highline, Flying Fox u.v.m.
Die meisten SchülerInnen beschlossen allerdings, sich mit einer Sportart et-
was intensiver zu beschäftigen. Sie wählten heuer Outdoor Xperience, Rei-
ten für Anfänger und Fortgeschrittene, Segeln, Surfen und Mountainbiken.
Das absolute Highlight aber war am letzten Vormittag der Water Fun 
Park, an dem viele ihr letztes Taschengeld für  das rasante Disco Boat, 
den spektakulären Slider und den brandneuen Aquarocket ausgaben.

                    J. Kindler
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Exkursion nach Mauthausen und Linz

Ort des Schreckens und 
Erinnerns….

Die 4. Klassen besuchten im Rahmen 
einer zweitägigen Exkursion das 
Konzentrationslager Mauthausen in 
der Nähe von Linz.
Einst war es eines der gefürchtets-
ten Konzentrationslager, heute ist es 
eine Erinnerungsstätte an Schrecken 
und Leid der damaligen Zeit. Nach-
dem sich die Schüler im Unterricht 
mit dem Thema auseinandergesetzt 
hatten, sollte sie die Exkursion nach 
Mauthausen an einen Ort der Ge-
schichte führen.
Der Rundgang führte die SchülerIn-
nen an den Lagermauern vorbei, zur 
Steinbruchkante und in den Denk-
malpark und endete im ehemaligen 
Häftlingslager. Schüler und Lehrer 
waren sich nach der Besichtigung 
dieses Vernichtungslagers einig, dass 
die Erinnerung an die unvorstellbar 
grausamen Taten der Nationalso-
zialisten nirgendwo beklemmender 
erlebt werden kann, als in einem 
Konzentrationslager selbst. Dieser 
historische Ort prägt die Erinnerung 
und auch die Gedanken eines jeden.

Am zweiten Tag stand der Besuch 
des Museums der Zukunft, dem „Ars 
Electronica Center“ auf dem Pro-
gramm. In diversen Ausstellungen 
begegneten die SchülerInnen inno-
vativen Projekten und aktuellen The-
men an der Schnittstelle von Kunst, 
Technologie, Wissenschaft und Ge-
sellschaft. Das Ars Electronica Center 
beschäftigt sich immer mit dem Neu-
en: Die Themen der Zukunft sind 
hier die Ausstellungen von heute. Es 
geht um technologische Entwicklun-
gen und deren Auswirkungen auf 
die Kunst, die Gesellschaft und jeden 
von uns. Es erwarteten unsere Schü-
lerInnen außergewöhnliche Ausstel-
lungen, in denen Sie viel anfassen, 
ausprobieren und erleben konnten.
                                                   J. Kindler
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Handball

Sensation 
Handball-

Regionalmeisterschaft 2019
3. Platz 

Bei der Regionalmeisterschaft der 
3. und 4. Klassen in Gleisdorf konn-
ten wir den ausgezeichneten 3. Platz 
erreichen. Unsere Teamspielerinnen 
kamen fast ausschließlich aus den 
3. Klassen. Nur Naomi Berindea aus 
der 4a unterstützte unsere Schulaus-
wahlmannschaft. 
Gratulation an die gesamte Mann-
schaft, die sich durch ihren besonde-
ren Ehrgeiz und Einsatz von Spiel zu 
Spiel gesteigert hat und schließlich 
den erhofften Stockerlplatz erreichte.

Monika Brottrager

“Uns hat das HB Turnier sehr gut ge-
fallen, weil wir wieder als Team wei-
ter zusammengewachsen sind und 
weil wir so lange darauf hingearbei-
tet haben. Viel Spaß, sehr anstren-
gend und tolle Erfahrung!“
        Lena Schweigberger & Johanna Glanzer

“Die HB Meisterschaft hat mir auch die-
ses Jahr sehr viel Spaß gemacht. Trotz 
der starken Gegner (alle älter und grö-
ßer aus der 8. Schulstufe), konnten wir 
den 3. Platz erzielen. Und ich freue mich 
schon wieder auf die Trainings und aufs 
nächste Jahr. “                    Sarah Streuhofer

“Es war ganz lustig, weil man 
neue Teams kennengelernt hat, 
und das war wichtig für mich, 
weil ich war dort zum ersten Mal. 
Super Veranstaltung!“
                                              Amelie Köck

Native Speaker Days

Seit zwei Jahren werden die Nati-
ve Speaker Days von „Adventures 
in English“ unter der Leitung von 
Adam Dowell betreut. Der zentra-
le Gedanke hinter unseren Native 
Speaker Days ist, die Kinder dazu 
zu motivieren, die englische Sprache 

zu sprechen. Erzielt wird dies mithil-
fe einer Vielzahl an Aktivitäten wie 
Spielen, Übungen, Schauspielern, 
Diskussionen, Kochen und Sport, um 
nur ein paar Beispiele zu nennen.
Heuer nahmen 140 SchülerInnen – 
also fast die gesamte Schule – an den 

Native Speaker Days teil. An dieser 
Stelle möchte ich mich bei der Ge-
meinde St. Margarethen und beim 
Elternforum der NMS für die groß-
zügige finanzielle Unterstützung 
dieses Englisch-Projekts bedanken. 
                                                   J. Kindler
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MMC / Schritt für Schritt

margarethener männer chor

120 Jahre Margarethener Männerchor
10 Jahre Verein „Schritt für Schritt“

Wir feiern unser Jubiläum 
am 08. September 2019
in der Hügellandhalle St. Margarethen

10:00 Uhr Heilige Messe

Unter dem Motto 

„Wein, Speis und Gesang“
erwarten Sie 

musikalische Darbietungen 
und eine Schmankerlmeile

mit regionalen Produkten von Mitgliedern des 
Vereines „Schritt für Schritt“

     www.apostm.at          Biozertifiziert AT-BIO-301 
     Tel.: 03115 22065       Markt 330   8321 St.Margarethen an der Raab

A-8321 St. Margarethen/R., Takern I / 39a

Tel.: 0664 230 22 39                   www.l-wt.at
info@l-wt.at

www.flasky.at                                            
R

stempel-shop
STEMPEL-
FERTIGUNG IM HAUS

CNC- u. LASERGRAVUR

SCHILDER  BESCHRIFTUNG  POKALE 
URKUNDEN  VEREINSBEDARF

Hügellandgasthaus

Restaurant

www.zuraltenmuehle.at

ZUR ALTEN      MÜHLE
FAMILIE LIPPHART

St. Margarethen, Takern I 39

Tel: 03112/3495

Backhendlstation
Catering

Betriebsverpflegung

Großflächendigitaldruck
Autobeschriftung

Transparente, Plakate, Flyer
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Landjugend

Tag der offenen Tür der Gärtnerei 
Nast

Das erste Mal übernahmen wir die 
Versorgung der Besucher vom Tag 
der offenen Tür der Gärtnerei Nast 
am 27. und 28. April in Hartmanns-
dorf. Kellnern, Ausschenken und am 
Samstag auch Würstl grillen waren 
unsere Aufgaben. Am Sonntag kochte 
die Familie Thaller für uns aus. Hier-
mit herzlichen Dank an die Familie 
Nast, die uns zeigte wie es die Jahre 
davor ablief, so war es leichter für 
uns, die Arbeit zu übernehmen. Da 
in uns allen auch noch irgendwo ein 
kleines Kind steckt, konnten wir uns 
die Chance auf die riesen Hupfburg 
natürlich nicht entgehen lassen… eine 
Gaudi woas!

Landball

 „Wow!“ Ein riesengroßes Dankeschön an die zahlreichen Besu-
cher! Es freute uns wirklich sehr, dass wir heuer so viele Leute 
zu unserem Ball begrüßen durften. Die ganze Mühe und das Pro-
ben für unsere Polonaise und Mitternachtseinlage lohnte sich auf 
jeden Fall. Auch die Besucher waren sehr begeistert davon, was 
uns natürlich eine große Freude machte. An dieser Stelle gilt unser 
Dank allen Helfern und Helferinnen, sowie dem Bauernbund, mit 
dem wir schon ein paar Jahre super zusammenarbeiten können!

Generalversammlung
Am 23. März blickten wir gemeinsam 
mit vielen Mitgliedern und einigen 
Ehrengästen auf unser erfolgreiches 
Landjugendjahr zurück. Der alljäh-
rige Tätigkeitsbericht, bei dem heuer 
sehr coole Outfits zur Schau kamen, 
löste wieder einiges an Gelächter aus. 
Gott sei Dank, denn das ist auch der 
Sinn und Zweck von unseren Tätig-
keitsberichten. Obwohl leider ein paar 
Mitglieder den Vorstand verlassen ha-
ben, waren wir sehr glücklich, diese 
Lücken schnell wieder mit motivier-
ten Mitgliedern füllen zu können. Auf 
ein weiteres tolles Jahr!

Tag der Landjugend

Das Dirndl bzw. die Lederhose ha-
ben wir uns aufigrissen, damit wir als 
waschechte Steirer, auch in der Steier-
mark gut vertreten sind. Außigeputzt 
machten wir uns also auf den Weg 
nach Hartberg. Bei uns in der Land-
jugend ist dieser Tag auch als „legen-
därster Sonntag im Jahr“ bekannt. Im-
mer wieder ist es lustig mit anderen 
Ortsgruppen Kontakte zu schließen 
oder auch alt bekannte Gesichter zu 
treffen. Klaus Fleischhacker durften 
wir heuer sogar anfeuern, wie er sich 
sein goldenes Abzeichen von der Büh-
ne abholte. Gratuliere dazu!

Maibaum aufstellen

Martina bekam heuer unseren Maibaum als Dank für die zahlreichen Jahre, in 
denen sie mit Begeisterung im Vorstand mitwirkte. Obwohl es ein paar Schwie-
rigkeiten beim Umschneiden gab und wir länger als geplant zum Schnitzen 
brauchten, meisterten wir es mit Bravour und ein wunderschöner Maibaum war 
das Ergebnis. Das Wetter hielt uns auch nicht auf und so machten wir uns nach 
alter Tradition mit Traktor und Baum zu Fuß auf den Weg. Nach getaner Arbeit 
wurden wir dann mit köstlichen Burgern versorgt!
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Tennisclub

Philipp Graf und 
Angelika Langmann 
sorgten mit der am 
27. April 2019 gebore-
nen Ilvie Graf (54 cm 
/ 3.425 g) für Tennis-

clubnachwuchs. 
Wir wünschen der Fa-
milie alles Gute und 
viel Glück für die Zu-

kunft.

Tennisclub St. Margarethen

Am Businesscup 2018/19 nahmen wir wieder mit zwei Mannschaften 
teil. Die Mannschaft „Baumgartner / Hinteregger Tischlerei“ belegte 
den 1. Platz. Wir gratulieren zum Meistertitel!  Den 6. Platz belegte 
„Gasthaus „Zur Alten Mühle“ / Jerich International“. Herzliche Gra-
tulation zur tollen Leistung!

Das am 4. Mai geplante Doppeltur-
nier musste wegen Schlechtwetter 
verschoben werden. Neuer Termin 
folgt, siehe Website.

Bei den steirischen Mannschafts-
meisterschaften sind unsere fünf 
Mannschaften gut in die Saison gest-
artet und auch unsere zwei Vulkan-
land Dorfcup Mannschafen haben 
einen guten Saisonstart hingelegt. Die 
Termine für alle weiteren Heimspiele 
sind am Tennisplatz und auf der Web-
site www.tc-margarethen-raab.at er-
sichtlich. Wir wünschen allen Mann-
schaften viel Erfolg und Zuschauer 
sind immer herzlich willkommen!

Das Tenniscamp in Porec von 30. Mai 
bis 2. Juni wurde wieder zur vollsten 
Zufriedenheit aller Teilnehmer von 
Herbert und Maria Wiefler organi-
siert.

Das Sommerkindertraining, welches 
jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr 
stattfindet, ist auch heuer wieder sehr 
gut angelaufen und wird von vielen 
Kindern und Jugendlichen mit Be-
geisterung in Anspruch genommen. 
Es wird den ganzen Sommer hin-

durch weitergeführt und bietet noch 
jederzeit Kurzentschlossenen die 
Möglichkeit einzusteigen.

Vergessen Sie auch nicht, ihre Kinder/
Jugendlichen wegen der begrenzten 
Teilnehmerzahl rechtzeitig bei Phil-
ipp Orel 0664/5153789 für einen der 
beiden Tenniskurse in der Ferienwo-
che KW 28 (8. bis 12. Juli) oder KW 29 
(15. bis 19. Juli) anzumelden. 

Tennisbegeisterte jeden Alters und 
jeder Spielstärke werden auch gerne 
während der Saison in den Tennisclub 
aufgenommen. Für leichtes Erlernen 
des Tennisspielens und für viel Freu-
de beim Training sorgen der staatlich 
geprüfte Tennislehrwart Philipp Orel 
und Übungsleiter Lukas Platzer. An-
meldungen bzw. Informationen be-
kommen sie bei Karl Platzer (0664 80 
510 5786) oder Franz Kienreich (0664 
10 18 485).
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ESV Entschendorf

Rückblick/Neuigkeiten über 
unseren Verein…

Im Februar dieses Jahres wurde wie-
der ein gemeinsamer Skitag mit der 
FF-St. Margarethen an der Raab abge-
halten.
Der Spaß und die Freude an der Bewe-
gung waren unsere Begleiter.“
„Im April ist Bürgermeister Herbert 
Mießl unserer Einladung zur Vereins-
Jahreshauptversammlung gefolgt und 
konnte somit unserem einstimmig 
wiedergewählten Obmann Herrn Ha-
rald Kienreich persönlich gratulieren.“
Frau Anja Möbius wird die Position 
der Schriftführung übernehmen und 

somit Frau Evelyne Macher ablösen. 
DANKE Evelyne, für die vielen Jahre 
deiner Unterstützung.
Ebenfalls gilt unser DANK der Ge-
meinde St. Margarethen an der Raab 
für die finanzielle Unterstützung beim 
Kauf einer neuen Eingangstür zur Ver-
einshütte. 

Unser Straßenturnier findet am 
03.08.2019 statt. Wir würden uns 
über eine aktive Teilnahme freuen. 
Informationen finden Sie über unse-
re Ausschreibung oder auf unserer 
Homepage. Um künftig keine Ver-
einsveranstaltung zu versäumen oder 
um sich über Neuigkeit zu informie-
ren besuchen Sie uns auf der Seite                 
www.esv-entschendorf.at“
Danke, ESV Entschendorf

Harald Kienreich, Obmann
Zehenthofer Claudia, Schriftführer-Stv.

Vorankündigung:   

 

 

 
 

 

  

 

 
 
 

EINEN SCHÖNEN SOMMER WÜNSCHT IHNEN IHR  
VERSICHERUNGSBÜRO GUNGL! 

  

 

 

 

 

 

 

  

!! SOMMERAKTIONEN !! 

KFZ Leasing! 

Kommen Sie vorbei und 
informieren Sie sich bei uns 

über umfangreiche 
Leasingangebote! 
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Werbung

SUSAYOGA
Für Körper, Geist und Seele

Alle Kurse laufen durchgehend und ein 
Einstieg ist jederzeit möglich!

Susanne Kogler
Mobil: 0699/130 77 970

Mail: kogler.s@aon.at

www.susayoga.at

YOGA - in der Schwangerschaft

YOGA - für Mama & Baby

YOGA - AKTIV
jeden Mittwoch von 18.30 bis 20.00 Uhr  

YOGA - SANFT
jeden Dienstag von 17.30 bis 19.00 Uhr  
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Mitternachtsverlosung eines Reisegutschein´s im Wert von

€ 500.-

im Rahmen des

Schlagernacht

Freitag 19. Juli   Beginn 20 Uhr

mit

Rückblick und Ausblick beim SCM
Bald ist die Fußballsaison 2018/2019 Geschichte und die Vorbereitungen für die neue Saison sind 
voll am Laufen.

Kommen wir zuerst zum Rückblick:
Wie auch in der Herbstsaison gab es bei der KM Licht und 
Schatten. Nach teilweise sehr guten Spielen gegen Eichkögl, 
Frannach und Straden waren wieder „Umfaller“ wie gegen 
Sinabelkirchen oder Loipersdorf an der Tagesordnung. 
Unsere sehr junge Mannschaft (Altersschnitt 20,7 Jahre ge-
gen Eichkögl) schafft es noch nicht konstant ihr Leistungs-
vermögen abzurufen. Mit der einen oder anderen Verstär-
kung im Sommer hofft die sportliche Leitung unter Harry 
Zeller und Trainer Bernhard Wagner-Schuster um vordere 
Plätze mitspielen zu können.
Beim Heimspiel gegen Klöch war heuer unser „Sponsor-
Matchday“, wo wir all unsere Sponsoren ins Edi-Glieder- 
Stadion einladen durften und sehr viele Sponsoren und 
Gönner da waren, um mit uns auf eine weitere gute Zu-
sammenarbeit anzustoßen.
Anlässlich dieser Veranstaltung gab es die Verlosung eines 
Motorrollers.
Der Sieger und Gewinner des Glückspiels war Josef Rath 
aus Goggitsch.

Der Nachwuchs
Unsere Jungfußballer sind eine wichtige Säule des Vereins. 
Hier können wir auf eine sehr gute Saison zurückblicken. 
Unsere U16 qualifizierte sich für die 1. Meisterrunde des 
Gebietes Süd-Ost und liegt derzeit an der 4. Stelle, hat aber 
noch Nachtragsspiele zu absolvieren und kann noch bis auf 
Platz 2 vorstoßen.

In der U13 leistete das Trainerteam Poglits/Prassl wie in 
den letzten Jahren sehr gute Arbeit. So schaffte man den 
Sprung in die 2. Meisterrunde, wo man mit Mannschaften 
wie Gnas, Hartberg und St. Ruprecht um die vorderen Plät-
ze mitspielt.

Die U12 steckt mitten in einer Umgewöhnungsphase vom 
Kleinfeld auf das Großfeld. Da hier der Kader sehr klein 
ist, waren im Frühjahr die Leistungen sehr bemerkenswert.

Bei unseren Kids von der U7 bis zur U10 war das Frühjahr 
sehr erfolgreich. So konnte man bei vielen Turnieren mit ei-
ner sehr positiven Bilanz abschließen.

Großer Dank von Seiten des Vorstandes gilt allen Trainer
teams für die abgelaufene Saison, die bei zahlreichen Trai-
ningseinheiten und Spielen unsere Nachwuchsfußballer 
sehr gut betreuten.

Ebenso großer Dank gebührt dem Kantinenteam um Her-
bert Huber und Silvia Berghold sowie den Platzwarten 
Baumann, Zechner und Mießl sowie allen Helfern, die der 
SCM braucht.

Ausblick
Wie in all den Jahren zuvor steht unser Veranstaltungshigh-
light vor der Tür.
Der weit über die Grenzen bekannte „Margarethen Kirtag“ 
am Sonntag, den 21. Juli, wird heuer um eine Schlagernacht 
erweitert. So dürfen wir die bekannten Musiker Oliver 
Haidt und Stefan Rauch in unserem Festzelt begrüßen. 
Karten für die Veranstaltung gibt es bei allen Funktionären 
sowie bei SMS Bonstingl und beim Dorfwirt Rauch-Schalk.
Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich der SC St. Mar-
garethen!

Sportliche Infos der neuen Saison 2019/2020 bezüglich 
Transfers, Dauerkartenvorverkauf und die neue groß 
gestaltete Spielgemeinschaft im Nachwuchsbereich mit 
SCM, Kirchberg, St. Marein, Eichkögl, Paldau finden 
Sie auf unserer Homepage.
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Abschnitts- 
Atemschutzübung
Am Montag, den 15. April 2019, fand 
die Frühjahrs-Atemschutzübung in 
Goggitsch statt. Bei dieser Übung wur-
de in einem Stationsbetrieb der richtige 
Umgang mit dem Atemschutzgerät ge-
übt. Dabei wurden die Atemschutzträ-
ger-Teams von den einzelnen Feuer-
wehren zusammen gelost, um auch das 
gemeinsame Arbeiten unter den Feuer-
wehren zu trainieren. Bei dieser Übung 
nahmen insgesamt 33 Mann teil.

Branddienstleistungsprüfung 2019
Am Freitag, den 10. Mai 2019, war es 
so weit, die diesjährige Branddienst-
leistungsprüfung der Freiwilligen 
Feuerwehren St. Margarethen an der 
Raab, Sulz und Takern II wurde ab-
genommen. Insgesamt traten 41 Ka-
meradinnen und Kameraden der drei 
Feuerwehren in sechs Gruppen um 
das Branddienstleistungsabzeichen in 
Bronze, Silber und Gold an. Unter der 
genauen Beurteilung der Bewerter, 
unter der Leitung von Hauptbewerter 
Hauptbrandinspektor des Fachdiens-
tes Johann Stürzer vom Bereichsfeu-
erwehrverband Fürstenfeld schlossen 
alle Teilnehmer die Prüfung positiv 

ab. Zur Schlusskundgebung konnte 
Abschnittsfeuerwehrkommandant Ab-
schnittsbrandinspektor Gerald Fried-
heim neben den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern auch den Bürgermeister 
der Marktgemeinde St. Margarethen an 
der Raab, Herbert Mießl, sowie den Vi-
zebürgermeister, Ing. Wolfgang Nast, 
begrüßen. Wir möchten uns an dieser 
Stelle beim Bewerter-Team für die her-
vorragende Abnahme dieser Prüfung 
bedanken, bei allen Trainern, die die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf 
diese Prüfung vorbreitet haben, sowie 
bei der Firma KWB für die zur Verfü-
gungstellung ihres Parkplatzes.

MRAS trifft  
Wasserdienst
Menschenrettung und Absturzsiche-
rung (MRAS) trifft Wasserdienst, so 
das Motto einer Übung der Feuer-
wehren St. Margarethen an der Raab, 
Sulz und Takern II am Samstag, den 
11. Mai 2019, in Takern II. Ziel dieser 
Übung war es, die Menschenrettung 
mit Hilfe eines Flaschenzuges und 
dem Rettungsgeschirr über die Raab 
durchzuführen. Mit der Zille wurde 
der Transport von Personen und Mate-
rialien bewältigt. Herzlichen Dank an 
Abschnitts-MRAS-Beauftragten OBI 
Martin Winkler und Abschnittswas-
serdienstbeauftragten LM d. F. Stefan 
Schützenhofer für die Organisation 
der Übung und dem Bereichsbeauf-
tragen für Flugdienst und Menschen-
rettung BI d. F. Christian Hermann für 
die Unterstützung. 
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Grundausbildung Abschnitt 07 St. Margarethen/Raab

Nach intensiver Vorbereitung auf die Abnahme des ersten 
Teils der Grundausbildung stellten sich 6 Mann der Feu-
erwehren aus dem Abschnitt 07 der Herausforderung und 
absolvierten am Samstag, den 18.05.2019 den ersten Teil der 
Grundausbildung in Gleisdorf. 
In der Grundausbildung werden die Feuerwehrfrauen und 
Feuerwehrmänner auf die grundlegenden Kenntnisse zur 
Brandbekämpfung in Form von Aufbau einer Löschwas-
serversorgung und technischen Einsatz im Zuge von Ab-
sichern einer Unfallstelle sowie die Handhabung von Ge-
räten ausgebildet. Zusätzlich zur Praxis wird ebenfalls ein 
theoretisches Fachwissen verlangt, welches in 197 Fragen 
zusammengefasst wird. 
Besonders hervorzuheben ist der Einsatz, der Ehrgeiz, so-
wie die Disziplin der Teilnehmer, welche sich auch auf die 
hervorragende Leistung am Abnahmetag wiederspiegelte.

Folgende Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen aus 
dem AS07 erzielten die hervorragende Leistung:
PFM Kornelia Schönberger	 FF St. Margarethen/Raab
PFM Manuel Waltl		  FF St. Margarethen/Raab
FM Norbert Meister		  FF Sulz
FM Natascha Hostniker 	 FF Takern II
FM Martin Koller		  FF Hofstätten/Raab
JFM David Färber		  FF Hofstätten/Raab

Ein großes Dankeschön an alle Ausbilderkollegen LM Ha-
rald Dunkl (FF Hofstätten), OLM Daniel Gütl (FF St. Mar-
garethen/Raab) sowie OBM Manfred Strobl (FF Takern II) 
für die tatkräftige Unterstützung bei den Übungen! 
Ebenfalls ein Danke auch an die Fa. ETIVERA und Fa. KWB 
für die zur Verfügungstellung der Firmengelände für die 
Übungen.

Abschnittsausbildungsbeauftragte
OLM Simone Wallner

      FM Martin Koller            JFM David Färber         PFM Manuel Waltl            FM Norbert Meister          PFM Koni Schönberger   FM Natascha Hostniker
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Freiwillige Feuerwehr
ST. MARGARETHEN AN DER RAAB 

Florianifrühschoppen
Zu Ehren des Schutzpatrones  
der Feuerwehr, veranstaltete  
die FF St. Margarethen/R einen  
Florianifrühschoppen.

Am 28.04.2019 fand in der Hügelland-
halle wieder der Florianifrühschoppen 
statt. Ortskommandant Abschnitts-
brandinspektor Gerald Friedheim 
konnte zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 
Die Heilige Messe wurde von Pfarrer 
Mag. Bernhard Preiß und Feuerwehr-
kurat Diakon Franz Brottrager gefei-
ert. Musikalisch umrahmt wurde die 
Messe vom Musikverein St. Marga-
rethen/R mit Obmann Karl Friedheim 
und Kapellmeister Wolfgang Huß.
Anschließend gab es noch Auszeich-
nungen für langjährige Tätigkeiten, 
Katastrophenhilfe-Leistung und Ver-
dienstkreuze an verdiente Kameraden.
Im Anschluss an die Ehrung gab es ei-
nen schönen und lustigen Frühschop-
pen bis in den späten Nachmittag.
Herzlichen Dank allen Besuchern und 
Mehlspeisspendern sowie den Kame-
radinnen und Kameraden der FF St. 
Margarethen und deren Partnern und 
Partnerinnen für die fleißige Mitarbeit 
und Organisation.

Der Landesfeuerwehrverband Steier-
mark verleiht in Anerkennung ihrer 
besonderen Verdienste auf dem Gebiet 
des Feuerwehrwesens auf Grund des 
Beschlusses des Landesverleihung-
sausschusses folgende Medaillen:

Die Medaille für 
25-jährige verdienst-
volle Tätigkeit auf 
dem Gebiete des 
Feuerwehr- und Ret-
tungswesen:
HFM Mag. Meister 
Markus, FF St. Marg.

Wir gratulieren allen Ausgezeichneten sehr herzlich!

Maibaumaufstellen
Am Dienstag, den 30.04.2019, stellte die FF St. Margarethen ihren bereits tra-
ditionellen Maibaum anlässlich des 70. Geburtstages von Veterinärrat Mag. 
Karl Bonstingl auf. Der von OBM Günther Wagner gespendete Baum wurde 
wie schon in den Vorjahren unter der Leitung von OLM d. V. Stefan Krindl-
hofer und seinen Gehilfen in bewährter Manier geschnitzt und der wunder-

schöne Kranz und die Girlande, 
gebunden von den Frauen bzw. 
Partnerinnen der Kameraden, gab 
diesem den letzten Schliff. OBI 
Martin Regori und HLM Günter 
Regori brannten mittels Lötkolben 
auf ein Brett den Äskulapstab und 
den Spruch “Gott zur Ehr, dem 
nächsten zur Wehr“ .

ABI Gerald Friedheim

Die Medaille für 50-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des 
Feuerwehr- und Rettungswesen:
EHBI Brandner Alfred, EHBI Reisenhofer Gottfried, EOLM Loidl Erwin, 
ELM Baumann Edmund, ELM Hofer Alois, OLM Maier Werner, LM Gottlieb 
Günther (alle FF St. Marg.)

FF St. Margarethen

DER MARKTGEMEINDE 
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FF St. Margarethen

Wissenstest
Die Kameraden der FF St. Margarethen an der Raab gratu-
lieren den 12 Jugendlichen und 2 Quereinsteigern zu den 
äußerst erfolgreich absolvierten Wissenstestprüfungen am 
10.03.2019 in der Hügellandhalle St. Margarethen/R.
Wissenstestspiel Bronze: JFM Moritz Gütl, JFM Lukas 
Meichenitsch, JFM Pascal Paris, JFM Jakob Pein, JFM Ju-
lian Puntigam
Wissenstestspiel Silber: JFM Nevio Hofer, JFM Matthias 
Krindlhofer, JFM Daniel Maurer, JFM Adrian Triebl
Wissenstest Bronze: JFM Manuel Meister, JFM Leon Mül-
ler, JFM Simon Reichmann
Wissenstest Gold: PFM Kornelia Schönberger, PFM Ma-
nuel Waltl 

Herzlichen Dank an LM d. F. Daniel Gütl, LM d. F. Julia 
Meister und OFM Manuel Rack für die hervorragende Vor-
bereitung aller Teilnehmer.

Atemschutzleistungsprüfung
Herzliche Gratulation den erfolgreichen Teilnehmern an 
den Atemschutzleistungsprüfungen:
16.03.2019 Atemschutzleistungsprüfung in Bronze in Sin-
abelkirchen OLM d. V. Reinhard Thöni, LM d. F. Julia 
Meister, OLM d. V. Florian Bonstingl (FF Takern II), HFM 
Bernhard Mießl 

Branddienstleistungsprüfung
Herzliche Gratulation den erfolgreichen Teilnehmern der 
Branddienstleistungsprüfungen am 10.05.2019.
Branddienstleistungsprüfung Bronze: HFM Ernst Bons-
tingl, OFM Martin Ladenhaufen, FM Elias Meißl, HFM 
Markus Meister, FM Christof Scheidl, PFM Kornelia Schön-
berger, PFM Manuel Waltl, OLM d. V. Reinhard Thöni

Branddiensteistungsprüfung Silber: EABI Johann Glettler, 
HFM Christoph Hirschbauer, HFM Christian Thöni

Branddienstleistungsprüfung Gold: LM d. F. Julia Meister, 
HFM Gerald Mießl, OBM Günther Wagner, HFM Peter 
Wolf

Herzlichen Dank BM Robert Röck und OBI Martin Regori 
für‘s fleißige Üben mit den Gruppen.

23.04.2019 Atemschutzleistungsprüfung in Silber in St. Pe-
ter am Ottersbach, OBI Andreas Kulmer (FF Hofstätten), 
HLM d. F. Hannes Reichmann, HFM Markus Meister, 
OBM Günther Wagner 

Vielen Dank LM d. F. Gernot Loidl und BM Daniel Gungl 
für die sehr gute Vorbereitung der Atemschutzgeräteträger.
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FF Takern II

Neues von der FF Takern II
w w w . f f - t a k e r n . a t

Erfolgreich abgelegte Leistungsprüfungen
Zahlreiche Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Takern 
II stellten wieder einmal ihr Können bei zwei Leistungsprü-
fungen unter Beweis.
Bei der Atemschutzleistungsprüfung am 16. März 2019 in 
Sinabelkirchen wurde der richtige Umgang mit dem Atem-
schutzgerät, sowie die korrekte Durchführung einer Men-
schenrettung und einer Brandbekämpfung in Theorie und 
Praxis geprüft. Alle Kameraden konnten dabei das begehr-
te Abzeichen in Bronze erringen. Dies waren:
HBI Johann Kölbl, HFM Alexander Kölbl, LM d. F.  

Tobias Nast, FM Marc Kölbl, OBI Martin Winkler, LM Lu-
kas Fleischhacker, LM d. F. Thomas Dunkl, HFM Gerhard 
Felber, OLM d. V. Florian Bonstingl

Und auch bei der Branddienstleistungsprüfung am 10. 
Mai 2019 in St. Margarethen konnten alle 13 angetretenen 
Kameraden der FF Takern II die Prüfung erfolgreich be-
enden und das Abzeichen entgegennehmen. Die optimale 
Durchführung einer Brandbekämpfung war das Ziel dieser 
Leistungsprüfung.

Hohe Auszeichnungen für  
Feuerwehrarzt Primar  
Dr. Michael Winkler
Gleich zwei hohe Auszeichnungen wur-
den unserem Feuerwehrarzt Primar Dr. 
Michael Winkler in diesem Frühjahr zu-
teil.
Beim Florianifrühschoppen am 26. April 
2019 wurde ihm das Verdienstkreuz der 
Steiermärkischen Landesregierung in 
Bronze für seine Verdienste um das Feu-
erwehrwesen verliehen.
Kamerad Dr. Michael Win-
kler wirkt als Primar in der  
chirurgischen Abteilung im LKH Hart-
berg. Aufgrund seiner medizinischen 
Leistungen wurde ihm am 21. Mai 2019 
im Weißen Saal in der Grazer Burg der 
Berufstitel „Medizinalrat“ verliehen.
Das Kommando gratuliert recht herzlich.

Ehrenhauptfeuerwehrmann 
Florian Maier verstorben
In tiefer Trauer erfüllt die Freiwillige Feuerwehr 
Takern II die Pflicht, vom Ableben ihres langjährigen 
Feuerwehrkameraden Herrn Ehrenhauptfeuerwehr-

mann Florian Maier Nach-
richt zu geben.
Mit ihm verliert unsere Feu-
erwehr einen aktiven und 
geschätzten Kameraden. 
Florian Maier trat 1952 in 
die Freiwillige Feuerwehr 
Takern II ein und blieb sein 
Leben lang dem Feuerwehr-
wesen verbunden.

Wir werden ihm stets ein 
ehrendes Gedenken be-
wahren.
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FF Takern II
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FF Sulz

FF Sulz Aktuell

Wissenstest und Wissenstestspiel
Am Sonntag, den 10. März 2019, wur-
den der diesjährige Wissenstest und 
das Wissenstestspiel des Bereichsfeu-
erwehrverbandes Weiz in der Hü-
gellandhalle in St. Margarethen/R 

durchgeführt. Von der FF Sulz nah-
men sieben Jugendliche und ein Quer
einsteiger beim Wissenstest und Wis-
sentestspiel teil und es absolvierten 
alle die Prüfungen positiv.

Wissenstestspiel in Bronze:
JFM Lukas Tieber, JFM Lea Schiefer, 
JFM Ingo Stix
Wissenstestspiel Silber: 
JFM Alexander Kobald, JFM Maxi-
milian Kobald, JFM Sara Span
Wissenstest Bronze:
JFM Tobias Schiefer
Quereinsteiger (Bronze, Silber, Gold):
FM Norbert Meister

Wir gratulieren allen zu ihren her-
vorragenden Leistungen!

Maibaum 2019
Der Maibaum der Feuerwehr 
Sulz wurde wie jedes Jahr einem 
besonderen Kameraden und sei-
ner Familie gestellt – so auch 
2019. Dieses Jahr wurde er bei 
der Familie unseres Schriftführers 
Oberlöschmeister des Verwal-
tungsdienstes Andreas Schiefer 
anlässlich seines 30. Geburtstages, 
den er genau an diesem Tag feier-
te, aufgestellt. Die Besonderheit 
war diesmal dass es sich bei dem 
Maibaum um einen Zwillings-
baum mit zwei Wipfel handelte.
In seiner Laudatio dankte Feuer-

wehrkommandant Brandrat Johann 
Maier-Paar Andreas Schiefer, sowie 
seiner Gattin Bianca für die stete 
Arbeit für die Feuerwehr und das 
Verständnis, welches dieser entge-
gengebracht wird. 
Als weiteres Geschenk zu seinem 
Geburtstag bekam er einen Lebens-
baum (Nussbaum) überreicht. Ein 
besonderer Dank gilt dem Spender 
des Baumes, der Familie Caro und 
Wolfgang Löffler.
Bedanken möchten wir uns auch bei 
der Familie Schiefer für die anschlie-
ßende Bewirtung.

Feuerwehrausflug 2019
Am Tag des heiligen Florian, dem 4. Mai, führte der 
diesjährige Feuerwehrausflug der Freiwilligen Feu-
erwehr Sulz nach Slowenien. Die Reise führte in die 
zweitgrößte Stadt des Landes, nach Maribor. Neben 
einer Stadtbesichtigung mit Reiseleiter ging es für 
alle Teilnehmer zu einer Floßfahrt auf der Drau mit 
der alten Rebe von Lent als Zielort. 
Die Rückreise führte zum Weinhof Rauch in Per-
bersdorf bei St. Peter, wo neben einer Weinverkos-
tung auch der Abschluss der Reise stattfand.
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Hochzeit von Sonja und Martin Karner
Der 18. Mai 2019 war für unseren 
Atemschutzbeauftragten Löschmeis-
ter des Fachdienstes Martin Karner 
und seiner Freundin Sonja ein ganz 
besonderer Tag. Gemeinsam mit ih-
ren Familien und Freunden feierten 
sie ihre Hochzeit. Auf dem Weg zur 
Trauung versperrten jedoch die Kame-
radinnen und Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Sulz dem Brautpaar 
den Weg, und die beiden mussten eine 
Aufgabe lösen um ihre Reise fortzu-
setzen. Nach der kirchlichen Trauung 
in der Pfarrkirche von St. Margarethen 
an der Raab bildeten die Kameradin-
nen und Kameraden dem frisch Ver-
mählten Paar ein Spalier. 
Feuerwehrkommandant Brandrat Jo-
hann Maier-Paar überbrachte Sonja 
und Martin im Namen der gesamten 
Feuerwehr Sulz die besten Glückwün-

sche und überreichte dem Brautpaar 
ein Präsent als Erinnerung an ihren 
besonderen Tag.

Wir wünschen Sonja und Martin  
alles Gute auf ihrem weiteren ge-
meinsamen Lebensweg!
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FF Sulz / ÖKB

ÖKB St. Margarethen/R - Fahnenmutter feierte runden Geburtstag
Die Fahnenmutter des ÖKB Ortsver-
band St. Margarethen, Frau Aloisia Rei-
senhofer, feierte am 24. 05. 2019 ihren 
80. Geburtstag. Aus diesem Anlass lud 
sie eine Abordnung des Ortsverbandes 
zum Buschenschank Knotz, wo dieses 
Jubiläum ausgiebig gefeiert wurde.
Gesprochen wurde natürlich über das 
Geschehen und die Veränderungen 
im Österreichischen Kameradschafts-
bund. Vor allem aber über die Fahnen-
weihe im Jahre 1981 als anlässlich des 
60-jährigen Jubiläums eine neue Fah-
ne angeschafft wurde. Damals hatte 
Frau Aloisia Reisenhofer mit weiteren 

82 Frauen die Patenschaft für die neue 
Fahne übernommen. Seither ist die 

Jubilarin als Fahnenmutter die Reprä-
sentantin des ÖKB St. Margarethen/R.

Hohe Auszeichnungen für Funktionäre des ÖKB St. Margarethen
Bei der Bezirkstagung 
des ÖKB – Bezirksver-
bandes Weiz wurde 
Ehrenobmann Anton 
Reisenhofer für sei-
ne Verdienste 
um den ÖKB 
und für sei-
ne 30-jähri-
ge Tätigkeit 

als Geschäftsführender Obmann des 
Ortsverbandes St. Margarethen das 
Goldene Ehrenzeichen des Landes-
verbandes verliehen.

Karl Karner wurde für seine Verdiens-
te und für seine 20-jährige Tätigkeit als 
Obmannstellvertreter mit dem Silber-
nen Verdienstkreuz des Landesver-
bandes ausgezeichnet.

Die Verleihung der 
Auszeichnungen wur-
de vom Bezirksob
mann und Vizeprä-
sident des 
Landesver-
bandes Au-
gust Kargl 
v o rg e n o m -
men.

Fahnenweihe im Jahre 1981... ... Fahnenmutter Aloisia Reisenhofer heute  
mit Abordnung des ÖKB 
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Rückblick erstes Halbjahr 2019

Das SeneCura Sozialzentrum ging mit 
ihren Bewohnern und Angehörigen 
auf große Reise.
Am 07.02.2019 fand unser Candle light 
Dinner statt. Heuer unter dem Motto 
„Eine Traumreise in den Süden“.

Die Bewohner unseres Hauses mit ih-
ren Angehörigen und Freunden, so-
wie die Ehrengäste Hausarzt Dr. Franz  
Siegl, Fam. Fink von der Apotheke 
und die Familie Bonstingl ließen sich 
von unserem Küchenteam kulinarisch 
in den Süden schiffen. Auch musika-
lisch wurden wir mit Seemannslie-
dern und romantischen Klängen auf 
unserer Traumreise begleitet. 
Unse Damen vom Pflegepersonal wa-
ren an diesem Abend süße Matrosin-
nen, die uns das Essen servierten und 
darauf achteten dass niemand über 
Bord ging. Das Schiff wurde natürlich 
von unserem Kapitän am Ende unse-
rer kulinarischen Reise wieder sicher 
in den Hafen gesteuert.

Unsere Bewohner und Gäste genossen 
die kleine Reise sehr und freuen sich 
schon auf ein nächstes Mal.

Muttertagsfeier
Zu Ehren unserer lieben Mama‘s fand 
auch bei uns im Haus eine Muttertags-
feier statt.
An einem schönen gemütlichen Nach-
mittag, begleitet von der Familienmusik 
Ramminger durften wir unsere Mama´s 
hochleben lassen. Wir genossen ein 
exklusives Kuchenbuffet zu Kaffee und 
vorgetragenen literarischen Werken. 

Faschingsball
Den Faschingsdienstag ließen wir bei 
steirischer Musik und Tanz, sowie bei Fa-
schingskrapfen und Kaffee ausklingen.
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Senecura / Pensionistenverein

Aktivitäten des Pensionistenvereins
In die Südsteiermark führte uns unse-
re Josefifahrt. Bei sehr schönem Wetter 
ging es nach Klöch zum Mittagessen 
zum Gasthaus Palz. Die guten Back-
henderln mundeten allen sehr. Die 
Fahrt ging dann weiter nach Frutten 
bei St. Anna am Aigen zur Kaffeerös-

terei MaiKa, wo uns die verschiedens-
ten Kaffeesorten zur Probe gereicht 
wurden. Außerdem wurde ein aus-
führlicher Vortrag über das Kaffeerös-
ten gehalten, der sehr interessant war. 
Auf der Heimfahrt kehrten wir noch 
bei der Heurigenschenke Hiebaum in 
Wörth bei Kirchberg ein. Auch dies-
mal war es wieder ein sehr schöner 
und gelungener Ausflug

Das alljährliche Frühlingsfest des 
Pensionistenvereines Kirchberg/Stu-
denzen fand am 28. April in Oberdorf 
am Hochegg statt. Es waren viele Ab-
ordnungen aus der Südoststeiermark 
vertreten. Am Nachmittag spielte eine 
Musikgruppe zum Tanz und es gab 
eine Verlosung. Auch bei uns konnten 
sich zwei Mitglieder über einen wun-
derschönen Preis freuen. So verbrach-
ten wir einen ganz lustigen Sonntag-
nachmittag.

Wie alle Jahre machten wir auch heuer 
einen Muttertags­ausflug. Es ging über 
Bruck/Mur nach Mariazell. Bei einem 
kleinen See machten wir eine Pause 
und es gab ein Picknickfrühstück. Von 

unserem Geburtstagskind wurden wir 
mit einem Glas Sekt überrascht. Noch-
mals herzlichen Dank an Iris! Vor und 
nach dem Mittagessen hatten wir freie 
Zeit um den Dom anzusehen oder eine 
kleine Wanderung zu unternehmen. 
Übers Alpl ging es dann Richtung 
Heimat. Den gemütlichen Abschluss 
machten wir beim Buschenschank 
Breitenberger in Kaibing. Zum Schluss 
gab es für jede Mutter eine Rose.

Den Geburtstagskindern wünschen 
wir alles Gute und viel Gesundheit. Es 
sind dies:
Mais Johann zum 60iger
Schwinger Ernst zum 75iger
Schloffer Franz zum 70iger
Feureisl Alois zum 85iger

Ostern
Für den Palmsonntag kamen unsere 
lieben Ehrenamtlichen ins Haus um 
mit uns gemeinsam die Palmbuschen 
zu binden.
Nach einer kreativen, fleißigen vorös-
terlichen Zeit durften wir am Freitag, 

den 12. 04. 2019, zu unserem Oster-
kaffee einladen. Die handgemachten 
Osterdekorationen konnten bewun-
dert werden. In der Karwoche wur-
den Osterpinzen gebacken, Ostereier 
gefärbt und unser lieber Pfarrer Bern-
hard Preiß lud zum Gründonnerstags-

gottesdienst in unser Haus ein. Ein 
besonderes Highlight war die Fußwa-
schung zweier Bewohner und eines 
Gastes.
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Seniorenbund

Rückblick des Seniorenbundes St. Margarethen
Wer rastet der rostet, heißt es. Wir wollen nicht rosten, daher haben wir heuer schon einige Unter-
nehmungen gemacht.

Bei der Programmerstellung für das 
Jahr 2019 haben wir lange überlegt, 
wohin die erste Ausfahrt, die Josefi-
fahrt, gehen sollte. Wir einigten uns 
dann auf das Ziel „Weizer Schafbau-
ern“. Ich glaube, dass es eine gute 
Wahl war, denn wir mussten sogar mit 
zwei Bussen fahren, so groß war das 
Interesse an diesem Ausflug. Beim Ge-
nussladen der Weizer Schafbauern in 
Obergreith bekamen wir eine ausführ-
liche Information von Karina Neu-
hold, der Obfrau, und wir konnten 
eine großzügige Verkostung der eige-
nen Produkte machen. Wir schauten 
uns auch einen Schafbauernbetrieb, 
den Walcherhof, an. Dort gibt es bis zu 
190 Mutterschafe. Der Schafzüchter 
war sichtlich sehr zufrieden mit sei-
nem Betrieb. Ein Schaf gibt täglich 1,5 
Liter Milch. Im Melkkarusell, das ei-
genhändig hergestellt wurde, können 
22 Schafe zugleich gemolken werden. 
Die alten Schafe werden verwurstet 
oder dienen als Hundefutter. Toni hat-
te das Glück, die Schafmilchprinzessin 
Jasmin I., die von diesem Hof stammt, 
kennenzulernen. Ein gemeinsames 
Foto bestätigt diese Begegnung. Im 
Gasthaus „Loretowirt“ in Gutenberg 
wurden wir bestens versorgt. Inter-
essant war auch die Besichtigung der 
Loretokapelle mit der „Schwarzen 
Madonna“.

Am Bezirkskegeln im Gasthaus Don-
ner in Fladnitz an der Teichalm nah-
men insgesamt 24 Männer- und 17 
Frauenmannschaften teil. Von uns er-
kegelte die Gruppe 1 den 8. Rang und 
die Gruppe 2 den 6. Rang. Herzliche 
Gratulation unseren Teilnehmern. 
Die elektronische Wertung hat sich 
bestens bewährt und wird auch im 
nächsten Jahr eingesetzt werden. Wer 
gerne zum Kegeln kommen möchte 
ist herzlich willkommen. Unser Spor-
treferent Karl Reisinger gibt über die 
Kegelabende gerne Auskunft.

Die Wanderung zum Gmütlichen 
„Zaumsitzn“ im Buschenschank Mai-
er Paar ist leider ins „Wasser gefallen“. 
Das konnte uns aber nicht davon ab-
halten, die Anfahrt mit dem Auto zu 
machen. Es waren wieder ein paar ge-
mütliche Stunden, die uns vom Alltag 
ablenkten.

Danke den Teilnehmern, die zum frei-
en Seniorensingen ins Rüsthaus der 
FF Sulz gekommen sind. Den Text der 
Lieder haben wir aus den selbst gestal-
teten Singmappen. Adi begleitete wie 
immer auf der Harmonika. Gedichte 
und Gstanzln lockerten das Zusam-
mensein auf. Nach getaner „Arbeit“ 
labten wir uns an köstlichen Speisen 
und Getränken. Herzliche Einladung 
auch an Nichtsinger. zu dieser Veran-
staltung zu kommen. Auch Zuhörer 
sind gefragt. Die Termine sind im Jah-
resprogramm ersichtlich.

Geburtstags- und Hochzeitsjubilare 
wurden für die Fahrt nach Neuberg 
zum Münster eingeladen. Unter den 
61 Teilnehmern waren 3 Goldpaare 
(Hubmann Resi und Hans, Krautwa-
schl Anni und Harald, Maier Paar Wil-
li) und 2 Diamantpaare (Thaller Anna 
Elisabeth und Reinhard, Koller Hed-
wig und Karl). Die Glasbläserei gleich 
hinter dem Münster war sehenswert. 
In einer Vorführung konnten wir 
mitverfolgen, wie die ausgestellten 
Kunstwerke entstehen. In unserem 
Schaukasten bei der Gemeinde gab es 
viele Bilder dieser schönen Ausfahrt 
zu betrachten.
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Wie alle Jahre gab es auch heuer das 
„Anradln“. Der Seniorenbund St. 
Margarethen war mit 8 Teilnehmern 
vertreten. Der Start war beim Wurm in 
Gleisdorf. Das Wetter hat gepasst, da-
her gab es eine große Teilnehmerzahl, 
nämlich 2.000. Mit so einer großen 
Teilnahme hat der Veranstalter nicht 
gerechnet, daher hat das Essen leider 
nicht für alle gereicht. 
Unser Sportreferent radelte auch noch 
bei der „Apfelblütentour“ mit. Diese 
Veranstaltung war bestens organisiert 
und es gab 3 Labestellen.

73 Teilnehme-
rinnen konnten 
wir bei unserer 
Muttertagsfei-
er begrüßen. 
Die Mütter 
waren auf ein 
Essen und ein 
Getränk einge-
laden. Hermi 
Fleischhacker 
und Adi Ram-
minger sorgten 
für die musika-
lische Unterhaltung. Die Tischdekora-
tion wurde bei einer Vorstandssitzung 
liebevoll angefertigt. Es war dies ein 
gerollter, verschiedenfärbiger Spruch 
mit einem ineinander gesteckten Pa-
pierring. Viele Bilder der Muttertags-
feier gab es im Schaukasten zu sehen.

Einen Tag waren wir mit unseren Se-
niorenfrauen unterwegs. Da nicht alle 
angemeldeten Frauen im Bus Platz 
hatten, fuhr Toni mit seinem Auto 
und den restlichen Frauen. Unser 
Ziel war die Knusperstube in St. Ger-
traud mit Bäckereibesichtigung und 
anschließendem Essen im Gasthaus 
Buchbauer am Klippitztörl. Während 
der Bäckereiführung erfuhren wir, 
dass täglich bis zu 27 Tonnen Mehl 
verarbeitet werden, 140 Tonnen Mehl 
ständig lagern, im Sommer 500 bis 600 
Krapfen und um den Faschingsdiens-

tag herum bis 
zu 100.000 Stück 
täglich gebacken 
werden. Der Jah-
resbedarf an Rosi-
nen beträgt 50 bis 
60 Tonnen. Das 
sind Mengen, die 
uns staunen lie-
ßen. Diese Bäcke-
rei beliefert die 
Hofer Geschäfte. 
Die längere Halt-
barkeit der Back-
produkte wird durch das Pasteurisie-
ren auf 80 Grad erreicht. Es kommen 
keine chemischen Haltbarkeitsmittel 
in den Teig hinein. 

Nach der interessanten Bäckereibe-
sichtigung fuhren wir zum Mittages-
sen. Die musikalische Unterhaltung 
nach dem Essen spielte der Wirt Herr 
Walter Schatz mit seinem Begleiter. 
Herr Schatz spielt Trompete, Tuba, 
Gitarre, Kontrabass und singt. Er ist 
schon im Jahr 
1982 das 1. Mal 
bei Moik im Mu-
sikantenstadl auf-
getreten. Dank 
seines Könnens 
folgten weitere 
Auftritte automa-
tisch. Die Teilneh-
merinnen dieser 
Frauenausfahrt 
waren so begeis-
tert, dass wir für 
nächstes Jahr 
einen Zweita-
gesausflug (allein für Frauen) machen 
werden. Ein Tag ist für unsere Frauen-
gespräche: Rezeptaustausch, Gesund-
heitsvorschläge, Mitteilungen und 
Informationen einfach viel zu wenig.
� Riki Krautwaschl
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Apothekennotdienst
3. Quartal 2019 - Juli - September 2019

Apotheke St. Margarethen

8321 St. Margarehten/Raab 330, Tel.: 03115/22065
Kur-Apotheke

8301 Laßnitzhöhe, Hauptstraße 66, Tel.: 03133/2456-0
Kulmland Apotheke

8212 Pischelsdorf 59, Tel.: 03113/2469-0

Zur Markt Apotheke

Untere Hauptstr. 25, 8181 St. Ruprecht/R. Tel.: 03178/28311

Stadt-Apotheke Gleisdorf

8200 Gleisdorf, Florianiplatz 8, Tel.: 03112/2469-0

Raabtal-Apotheke

8200 Gleisdorf, Ludwig-Binder-Straße 27, Tel.: 03112/5600

Marien-Apotheke

8063 Eggersdorf/Graz, Hauptstraße 33, Tel.: 03117/27988-0

Fux-Apotheke

8323 St. Marein b. Graz, Markt 137, Tel.: 03119/31 111
Apotheke Sinabelkirchen

8261 Sinabelkirchen, Untergroßau 185, Tel.: 03118/20368

Dienstwechsel: Montag 8:00 Uhr

pothekennotdienst

Ju
li

KW Mo Di Mi Do Fr Sa So
27 1 2 3 4 5 6 7
28 8 9 10 11 12 13 14
29 15 16 17 18 19 20 21
30 22 23 24 25 26 27 28
31 29 30 31

A
ug

us
t

KW Mo Di Mi Do Fr Sa So
31 1 2 3 4
32 5 6 7 8 9 10 11
33 12 13 14 15 16 17 18
34 19 20 21 22 23 24 25
35 26 27 28 29 30 31

Se
pt

em
be

r

KW Mo Di Mi Do Fr Sa So
35 1
36 2 3 4 5 6 7 8
37 9 10 11 12 13 14 15
38 16 17 18 19 20 21 22
39 23 24 25 26 27 28 29
40 30
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Veranstaltungen
3. Quartal 2019 - Juli - September 2019

Nächster Eingabeschluss:
Freitag, 23. August 2019

zeitung@st-margarethen-raab.at

Veranstaltungen
Datum Veranstaltung Veranstalter

06.07.2019 Sommerfest Seniorenbund

06.07.2019 Riesenwuzzlerturnier FF Goggitsch

06.07.2019 Hof Remi Demi Hartis Kabarettcafe

07.07.2019 Hoffest Obsthof Timischl

11.07.2019 Marktplatzln Kulturreferat

12.07.2019 4. Friday Evening ATC ÖRV HSV St. Marg.

13.07.2019 Nachtnassbewerb und FF-Fest FF Takern II

14.07.2019 Frühschoppen FF Takern II

19.07.2019 Schlagernacht SC St. Margarethen

20.07.2019 Margaretha Tag (Kirtag) Gemeinde

21.07.2019 Kirtag und Sportfest SC St. Margarethen

25.07.2019 Marktplatzln Kulturreferat

Datum Veranstaltung Veranstalter

01.-04.08.2019 ASCA Agility Trial ÖRV HSV St. Marg.

03.08.2019 Hobby-Straßenturnier ESV Entschendorf

03.08.2019 Pfirsichfest Obsthof Schreiber

03.08.2019 Woazbrotn fk bimini

04.08.2019 Frühschoppen Austria Zöbing

08.08.2019 Marktplatzln Kulturreferat

11.08.2019 Frühschoppen FF Goggitsch

17.08.2019 Kleinfeldturnier SV Goggitsch

18.08.2019  Sommerfest Grüne Die Grünen Weiz

22.08.2019 Marktplatzln Kulturreferat

Datum Veranstaltung Veranstalter

01.09.2019 Reiterfest RFV St. Margarethen

05.09.2019 Marktplatzln Kulturreferat

08.09.2019
Herbstfest                                                                         

10 Jahre Schritt für Schritt, 120 Jahre MMC
Schritt für Schritt, MMC

15.09.2019 Ehejubiläum Pfarre

20.09.2019 Kabarett FC Cartier

22.09.2019 Tag der offenen Tür FF St. Margarethen

29.09.2019 Tag der Blasmusik Musikverein

29.09.2019 Sturm am Turm ÖVP St. Margarethen

August

Juli

September

Urlaub Dr. Kelz: 20. Juli – 11. August 2019
Urlaub Dr. Siegl: 12. August – 01. September 2019



Wir gratulieren

Schneiber Maria
85 Jahre, Zöbing

Kulmer Josef Simon
90 Jahre, Entschendorf
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Herzlichen Glückwunsch!!

Bauer Rudolf
St. Margarethen

80 Jahre

Kampel Anton
85 Jahre, St. Margarethen

Herold Johann
90 Jahre, Sulz

Meister Franz
85 Jahre, Sulz

Ulrich Karoline
95 Jahre, St. Margarethen

Raminger Maria
80 Jahre, Sulz

Reisenhofer Aloisia
80 Jahre, Entschendorf

Löffler Theresia
95 Jahre, Sulz

Reisenhofer Anton und Aloisia, Entschendorf
Diamantene Hochzeit

Resch Josef
90 Jahre, St. Margarethen




